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Die Kinder und Erwachsenen der
Kita im Annex machten sich am
Dienstagmorgen, 24. Juni, um 7:45
Uhr auf den Weg ins Genfbachtal.
Dort herrschte große Aufregung und
lautes Gebell. Der Musher Volker
Mertens samt seinem beeindru-
ckenden Gespann von sieben
Hounds und einem Alaskan-Husky
war zu Besuch - und brachte sogar
seinen Trainingswagen mit. Als
Musher betitelt man einen Men-
schen, der ein Hundeschlittenge-
spann lenkt.
Dieses besondere Erlebnis war ein
Teil der hundegestützten Pädago-
gik, die seit gut einem Jahr von
Sabine Hansen mit ihrer Therapie-
begleithündin Cuba einmal wö-
chentlich in der Kita stattfindet.
Der Fokus wurde auf die verschie-
denen Züchtungen und die damit
einhergehenden „Berufe“ der
Hunde gestellt.

Statt Schnee gab es diesmal je-
doch grünes Gras, der sogenann-
te Trainingswagen - eine Art
„Schlitten auf Rädern“ - wurde
am Platz vorgeführt.
Die Kinder staunten nicht schlecht,
als sie die acht Hunde angepflockt
und sehr ruhig am Wegesrand sa-
hen. Die Hunde leben bei Volker
Mertens in einem Rudel und sind
sehr menschenfreundlich. Daher
durften die Kinder unter Aufsicht
die Hunde sogar streicheln. Es war
sehr schön zu sehen, wie die Hun-
de mit ihrer Körpersprache den Kin-
dern zeigten, ob und wie sie ge-
streichelt werden möchten. Die
Kinder haben sehr emphatisch die-
ses Hundeverhalten gedeutet, da-
her war es eine sehr harmonische
Kinder-Hundebegegnung. Ein emo-
tionaler Höhepunkt, der in vielen
kleinen Herzen noch lange nach-
hallen wird.

Der Musher erklärte den Kindern
die verschiedenen Rassen, was sie
alles ziehen können, wie sie ge-
lenkt werden, wie schnell und wie
lange sie laufen können, wieviel
Zeit dieses Hobby beansprucht,
wie oft sie trainieren und wie sie
zusammenleben.
Als er anfing, die Arbeitsgeschirre

Schlittenhunde hautnah -
Kita Kinder erleben tierisches Abenteuer
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Karate für Anfänger
Neuer Schnupperkurs Karate für Kinder und
Erwachsene
Ab 18. August findet jeden Montag
um 16 Uhr ein Karate-Training für
Kinder und Erwachsene statt. Ort:
Turnhalle Grundschule Dahlem. Trai-
nerin: Shihan Sonja Hähner 6. Dan.

Stilrichtung: Shotokan.
Anbieter Karate Dojo Sandokan e.V.
Probestunde kostenlos.
Anmeldung: E-Mail
info@sandokan-karate.de.

Der Kreis Euskirchen lässt in den
kommenden Wochen die Fahr-
bahndecke der K43 zwischen Rips-
dorf und der Einmündung K72 Wal-
dorf erneuern. Neben der Fahr-
bahn wird auch die Entwässerung

saniert. Mit den Erdbauarbeiten
für das neue Versickerungsbecken
wurde bereits begonnen.
Wichtig für Autofahrer: Die Sanie-
rungsarbeiten können nur unter Voll-
sperrung stattfinden. Daher wird die

Kreisstraße wird saniert
Fahrbahndeckenerneuerung an der K43 zwischen Ripsdorf und der Einmündung K72 Waldorf

Treff für trauernde Frauen
Das nächste Treffen für trauen-
de Frauen findet am Freitag, 25.
Juli, von 17 bis 19 Uhr statt.

Gastgeberin und Gastgeber So-
zialpädagogin und Trauerbeglei-
terin Petra Miller und Pastoral-
referent und Trauerbegleiter
Martin Westenburger laden die-
ses Mal ein, sich gemeinsam auf
den Weg zu begeben zu einem
Spaziergang rund um Blanken-
heim. Bei schönem Wetter en-
den wir im Pfarrgarten am Zu-
ckerberg (bei schlechtem Wet-
ter im Pfarrheim).
Wie lange der Tod des/der Ver-

storbenen zurückliegt, spielt
keine Rolle. Treffpunkt ist der
Parkplatz an der Lühbergstra-
ße, Nähe Kreisel Lühberstraße/
Trier Straße/Aachener Straße/
Bahnhofstraße.
Der Trauerspaziergang ist ein
Angebot des Pastoralen Raumes
Blankenheim Dahlem.

Infos gibt es bei
Pastoralreferent
Martin Westenburger,
02697/9079568 oder
0176/43976336,
martin.westenburger@
gdg-blankenheim-dahlem.de.

Kreisstraße ab Montag, 21. Juli, bis
voraussichtlich Ende November
komplett gesperrt. Aufgrund fehlen-
der Alternativen im näheren Um-
feld muss die Umgehung über Ahr-
hütte - Wiesbaum - Feusdorf erfol-

gen. Die Umleitungsstrecken wer-
den großräumig ausgeschildert.
Die Kosten der Gesamtbaumaßnah-
me belaufen sich auf knapp 820.000
Euro. Die Baumaßnahme wird zu 70
Prozent aus Landesmitteln gefördert.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

In der letzten Ratsssitzung wurde
der Bericht der Gemeindeprü-
fungsanstalt vorgetragen. Für den
FDP-Fraktionsvorsitzenden Peter

Rauw eine überaus positive Be-
wertung der Arbeit der Kämmerin
Ramona Hörnchen und ihres
Teams. Peter Rauw dazu: „Wir

freuen uns, dass der Gemeinde
und der Kämmerin ein gutes Zeug-
nis im Hinblick auf die Kassenfüh-
rung ausgestellt wurde. Ein sol-

cher Bericht ist auch eine Bestä-
tigung für ihre Kandidatur zur Bür-
germeisterin.“

Peter Rauw

Musikalisches Weinfest auf dem Kirchenvorplatz in
St. Anna Hellenthal
Im letzten Jahr hat sich in Hellenthal
der Förderverein St. Anna e. V. zur
Förderung der Aktivitäten in der Pfar-
re gegründet. Inzwischen konnte er
seine Tätigkeit aufnehmen. So sind
zum Beispiel zwei moderne Fahr-
radständer bestellt, die in Kürze zwi-
schen Kirche und Kindergarten auf-
gestellt werden. Der Verein hat sich
zum Ziel gesetzt, eine möglichst brei-
te Mitgliederbeteiligung zu errei-

chen. Zu diesem Zweck sollen viele
Hellenthalerinnen und Hellenthaler
angesprochen und auf den neuen
Verein aufmerksam gemacht wer-
den. Und wo geht das besser als auf
einem schönen Fest? Vor diesem Hin-
tergrund lädt der Förderverein am
30. August zu einem „Musikalischen
Weinfest auf dem Kirchenvorplatz“
ein. Start ist um 16 Uhr vor der Pfarr-
kirche mit einer Hl. Messe, die vom

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Kirchenchor mitgestaltet wird. Beim
anschließenden Fest präsentiert das
Weingut Lorenz H. Kunz aus dem
Rheingau einige seiner Weine, die
neben anderen Getränken im Aus-
schank sind und auch beim Winzer
direkt erworben werden können. Für
das leibliche Wohl ist mit Flammku-
chen, Würstchen vom Grill und ver-
schiedenen Salaten bestens gesorgt.
Die passende Musik wird Alleinun-

terhalter Roland Kill zum Fest bei-
steuern. Auch an die Kinder ist mit
einem kleinen Rahmenprogramm
gedacht.
Der Förderverein St. Anna Hellenthal
e. V. würde sich sehr freuen, wenn
viele Hellenthalerinnen und Hel-
lenthaler zum Fest kommen, mitfei-
ern und vielleicht zu späterer Stunde
als neue Mitglieder des Vereins nach
Hause gehen.

FDP-Hellenthal: Erfolgreiche Arbeit der Kämmerin
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Kall/MechernichKall/MechernichKall/MechernichKall/MechernichKall/Mechernich - Was im Jahr 2000
als „Mechernicher Oldiennacht“
bereits vielversprechend begann,
feierte jetzt auf dem Kaller Papstar-
Gelände seine 25. Wiederholung.
„Seid ihr alle gut drauf?“ schrie
Hermann-Josef Esser, der Kaller
Bürgermeister, ins Publikum - und
1.700 Besucher schienen wie aus
einer Kehle zuzustimmen.
Schon wenige Minuten zuvor hat-
te die Hilfsgruppe einen emotio-
nalen Höhepunkt gesetzt: Vier
Spendenschecks über je 50.000
Euro gingen an die Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei (DKMS)
und die Fördervereine für krebs-
kranke Kinder an den Unikliniken
Köln, Bonn und Aachen.
„Ein starkes Zeichen für unseren
mehr als 30-jährigen Einsatz gegen
Leukämie“, lobte Landrat und
Schirmherr Markus Ramers. Auch
der Kaller Verwaltungschef würdig-
te die Arbeit der Hilfsgruppe - und

ernannte deren Vorsitzenden Willi
Greuel zu „Mister Hilfsgruppe“.
Mit tatkräftiger Unterstützung
von Papstar und vielen Helfern
hatte das Team um Greuel den
großen Firmenparkplatz binnen
einer Woche in ein Festivalgelän-
de verwandelt. Pünktlich um 17
Uhr eröffnete Moderator Klaus
Flieder die Jubiläumsnacht. Flie-
der, selbst Mitbegründer der le-
gendären Wuppertaler Band „Flie-
ger“, war schon bei vielen Oldie-
nächten schon dabei und sorgte
für den passenden Mix aus Nost-
algie und Festival-Feeling.
Mit 81 topfit auf die BühneMit 81 topfit auf die BühneMit 81 topfit auf die BühneMit 81 topfit auf die BühneMit 81 topfit auf die Bühne
Ein echtes Highlight des Abends
war Schlager-Ikone Peter Orloff.
Der einstige „König der Hitpara-
de“ betrat mit seinen 81 Lenzen
im schneeweißen Anzug die Büh-
ne und wirkte dabei mindestens
20 Jahre jünger. „Jeden Morgen
81 Liegestütze - eine für jedes

Lebensjahr“, verriet er augen-
zwinkernd sein Fitnessgeheimnis.
Hits wie „Immer, wenn ich Josy
seh“, „Cora, komm nach Haus“
und natürlich „Königin der Nacht“
verwandelten das Gelände in ei-
nen Chor mitsingender Stimmen.
Abba-Glitzer und Stones-RockAbba-Glitzer und Stones-RockAbba-Glitzer und Stones-RockAbba-Glitzer und Stones-RockAbba-Glitzer und Stones-Rock
Die Berliner Abba-Coverband
„Swede Sensation“ ließ mit Dis-
co-Glamour der 70er und 80er die
Herzen höherschlagen. Songs wie
„Dancing Queen“ und „Mamma
Mia“ sowie hautenge Glitzerout-
fits und atemberaubende Plateau-
schuhe machten ihre Show zum
spektakulären Retro-Trip.
Ebenfalls gefeiert wurde „Voodoo
Lounge“, die Rolling-Stones-Tribu-
te-Band. Frontmann Bobby Ball-
asch überzeugte als Mick-Jagger-
Double, Co-Sänger David Rebel
gab eine überzeugende Keith-
Richards-Kopie. Klassiker wie „Sa-
tisfaction“ rissen die Menge mit.
BAP-Feeling und lokale HeldenBAP-Feeling und lokale HeldenBAP-Feeling und lokale HeldenBAP-Feeling und lokale HeldenBAP-Feeling und lokale Helden
Fast wie das Original wirkte

1.700 Fans feiern Oldienacht
25. Jubiläum mit Peter Orloff, furioser Abba-Show und 200.000 Euro für die Hilfsgruppe Eifel

„Stars of Rock“ mit dem Mechernicher Berufsbassisten Rainer Peters„Stars of Rock“ mit dem Mechernicher Berufsbassisten Rainer Peters„Stars of Rock“ mit dem Mechernicher Berufsbassisten Rainer Peters„Stars of Rock“ mit dem Mechernicher Berufsbassisten Rainer Peters„Stars of Rock“ mit dem Mechernicher Berufsbassisten Rainer Peters
legten einen grandiosen Auftritt auf die Bühnenbretter und wurden erstlegten einen grandiosen Auftritt auf die Bühnenbretter und wurden erstlegten einen grandiosen Auftritt auf die Bühnenbretter und wurden erstlegten einen grandiosen Auftritt auf die Bühnenbretter und wurden erstlegten einen grandiosen Auftritt auf die Bühnenbretter und wurden erst
nach mehreren Zugaben entlassen.nach mehreren Zugaben entlassen.nach mehreren Zugaben entlassen.nach mehreren Zugaben entlassen.nach mehreren Zugaben entlassen.
Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPress

1700 Zuschauer wurden bei der 25. Eifeler Oldienacht auf dem Papstar-1700 Zuschauer wurden bei der 25. Eifeler Oldienacht auf dem Papstar-1700 Zuschauer wurden bei der 25. Eifeler Oldienacht auf dem Papstar-1700 Zuschauer wurden bei der 25. Eifeler Oldienacht auf dem Papstar-1700 Zuschauer wurden bei der 25. Eifeler Oldienacht auf dem Papstar-
Gelände in Kall gezählt. Die segensreiche Veranstaltungsreihe hatte imGelände in Kall gezählt. Die segensreiche Veranstaltungsreihe hatte imGelände in Kall gezählt. Die segensreiche Veranstaltungsreihe hatte imGelände in Kall gezählt. Die segensreiche Veranstaltungsreihe hatte imGelände in Kall gezählt. Die segensreiche Veranstaltungsreihe hatte im
Jahr 2000 als „Mechernicher Oldienacht begonnen.Jahr 2000 als „Mechernicher Oldienacht begonnen.Jahr 2000 als „Mechernicher Oldienacht begonnen.Jahr 2000 als „Mechernicher Oldienacht begonnen.Jahr 2000 als „Mechernicher Oldienacht begonnen.
Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFoto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPress

Vier symbolische Schecks über je 50.000 Euro übergaben Mitglieder der Hilfsgruppe Eifel an die Deutsche Knochenmarkspenderdatei und an dieVier symbolische Schecks über je 50.000 Euro übergaben Mitglieder der Hilfsgruppe Eifel an die Deutsche Knochenmarkspenderdatei und an dieVier symbolische Schecks über je 50.000 Euro übergaben Mitglieder der Hilfsgruppe Eifel an die Deutsche Knochenmarkspenderdatei und an dieVier symbolische Schecks über je 50.000 Euro übergaben Mitglieder der Hilfsgruppe Eifel an die Deutsche Knochenmarkspenderdatei und an dieVier symbolische Schecks über je 50.000 Euro übergaben Mitglieder der Hilfsgruppe Eifel an die Deutsche Knochenmarkspenderdatei und an die
Fördervereine der Universitäts-Kinderkliniken Bonn, Köln und Aachen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFördervereine der Universitäts-Kinderkliniken Bonn, Köln und Aachen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFördervereine der Universitäts-Kinderkliniken Bonn, Köln und Aachen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFördervereine der Universitäts-Kinderkliniken Bonn, Köln und Aachen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPressFördervereine der Universitäts-Kinderkliniken Bonn, Köln und Aachen. Foto: Reiner Züll/pp/Agentur ProfiPress

„MAM“, die BAP-Coverband.
Songs wie „Verdamp lang her“
und „Do kanns zaubere“ ließen
die Fans textsicher mitsingen. Und
mit „Rock and Wood“ zeigte eine
Formation um Ex-“Hohn“ Pete
Bauchwitz, dass auch eigene
Songs in Kall gut ankommen.
Den krönenden Abschluss lieferte
„The Stars of Rock“ mit dem Me-
chernicher Gitarristen Rainer Pe-
ters. Von Queen bis AC/DC ser-
vierten die Band ein Rock-Feuer-
werk, das erst nach Mitternacht
und mehreren Zugaben endete.
In den Umbaupausen unterhiel-
ten „De Schlingele“ und das Duo
„Different Strings“ die Besucher
auf der Nebenbühne.
Willi Greuel und sein Team be-
wiesen einmal mehr: Die vor 25
Jahren in Mechernich begründete
Oldienacht ist nicht nur ein musi-
kalisches Highlight, sondern auch
ein Motor für gelebte Solidarität
in der Region.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Startzeit 13 Uhr: 300 Teilnehmer
auf einem 1,34 Kilometer langen
Kurs, 25 Grad Celsius und sehr
windig. Das waren eigentlich kei-
ne guten Bedingungen, um Best-
zeiten zu laufen. Trotzdem gelang
es dem Kaller Langstreckenläufer
Norbert Schneider, eine neue per-
sönliche Bestzeit über sechs Stun-
den zu erreichen. Und nicht nur
das! Er wurde sogar schnellster
in seiner Altersklasse M 55 und
somit Deutscher Meister. Ganze
69,219 Kilometer hatte Norbert
Schneider in genau sechs Stun-
den absolviert. Letztes Jahr bei
seinem 1. Start über diese Stre-
cke waren es 68,415 Kilometer
gewesen. Das reichte damals zur

Bronzemedaille, also Platz 3.
Nach Gold letztes Jahr bei der Deut-
schen Meisterschaft über die Ultra
Marathonstrecke von 50 Kilome-
tern nun die 2. Einzelgoldmedaille
bei deutschen Meisterschaften.
Dazu noch weitere fünf Goldme-
daillen über 10 km, Halbmarathon
und Crosslauf.
Für Norbert Schneider ist es schon
sein 40. Laufjahr mit jeweils 50
Wettkämpfen. Also hat Schneider
mittlerweile fast 2.000 Wettkämp-
fe über verschiedene Distanzen von
800 m bis 69,219 km absolviert.
Seine Tochter Celine (20) ist
mittlerweile auch schon sehr er-
folgreich und eifert ihrem Vater
nach. Auf Strecken bis 5 km ist sie

Norbert Schneider aus Kall-Scheven ist Deutscher
Meister beim 6-Stunden-Lauf in Delmenhorst

Der Breitbandausbau in Kall hin-
terlässt schon lange verärgerte
Anwohner, kaputte Straßen und
viele andere Mängel. Verantwort-
liche der ausführenden Firmen
kommen und gehen, Ansprechpart-
ner von heute sind morgen nicht
mehr da, Absprachen verlieren
sich im Nirgendwo, Zusagen wer-
den nicht eingehalten.
Im letzten Bauausschuss wurde
diese Situation dem Regionalma-
nager von Westconnect und den
Leitern von Databau von allen Par-
teien und von der Verwaltung zum
wiederholten Mal drastisch ge-
schildert. Und wieder gab es als

Antworten nur die bekannten Be-
schwichtigungen und die üblichen
Floskeln, dass ja demnächst alles
besser werde.
Deshalb wurde Westconnect auf
Antrag der CDU-Ratsfraktion nun
im Bauausschuss unter Andro-
hung einer Ersatzvornahme* eine
Frist zur Beseitigung aller Män-
gel bis zum 1. September gesetzt.
Diesem Antrag wurde einstimmig
zugestimmt.
(* Ersatzvornahme bedeutet hier:
Beseitigung der Mängel durch
Dritte auf Kosten von EON/West-
connect)

Willi Frauenrath

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kall

Mittlerweile das übliche Straßenbild in KallMittlerweile das übliche Straßenbild in KallMittlerweile das übliche Straßenbild in KallMittlerweile das übliche Straßenbild in KallMittlerweile das übliche Straßenbild in Kall

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kallarteien CDU Kall

Der CDU reicht es!
Frist zur Mängelbeseitigung bis 1. September 25

mittlerweile die schnellste Läufe-
rin im ganz Kreis Euskirchen. Ihre
momentane Bestzeit auf 5 km
beträgt 17:29 Minuten. Ihre Lieb-

lingsstrecke aber sind die 1500
m, die sie vor zwei Wochen mit
einer neuen persönlichen Best-
zeit von 4:29,87 gelaufen ist.
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Die Gemeinde Kall kämpft seit
Jahren mit einem Haushaltsdefi-
zit. Dies zieht massive, jedoch
notwendige Sparmaßnahmen mit
sich. Es bedeutet für die Bürger-
innen und Bürger auch, dass Ein-
nahmen aus der Kommune erhöht
und neue Einnahmequellen er-
schlossen werden müssen. Dazu
zählen beispielsweise die Erhö-
hung der Hundesteuer sowie die
Einführung einer Übernachtungs-
steuer im Tourismus-Gewerbe.
Ein weiterer Vorschlag der Ver-

waltung war, die seit fünf Jahren
unveränderten Elternbeiträge zur
OGS zu erhöhen. Es sollten neue
Einkommensklassen definiert und
eingefügt werden. Dies hätte für
alle betroffenen Eltern eine Erhö-
hung des Monatsbeitrags zwi-
schen 10 Euro und 30 Euro bedeu-
tet.
Wir vom Bündnis 90/Die Grünen
haben hier angeregt, bei Familien
mit einem Jahreseinkommen bis
25.000 € auf eine Erhöhung zu
verzichten. Denn gerade Familien

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kall

mit geringem Einkommen spüren
jeden Euro, den sie mehr ausge-
ben müssen. Je weniger Geld zur
Verfügung steht, desto höher ist
der Anteil, der für die lebensnot-
wendigen Dinge ausgegeben wer-
den muss. Und gerade diese Din-
ge, also Lebensmittel, Miet- und
Heizkosten, sind bereits
besonders von steigenden Prei-
sen betroffen. Wir freuen uns sehr,
dass der Rat unserem Vorschlag
gefolgt ist und auf eine Erhöhung
der Elternbeiträge für Familien

mit einem Jahreseinkommen bis
25.000 € vollständig verzichtet
hat.
Im Gegenzug werden die Beiträ-
ge für Familien mit einem Jahres-
einkommen von über 62.000 Euro
um einige Euro mehr erhöht. Ge-
treu dem Motto, dass stärkere
Schultern auch solidarisch etwas
mehr tragen können, wird nun in
unserer Kommune ein wichtiger
Beitrag für soziale Gerechtigkeit
geleistet.

Herbert Lorenz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kall

Betreuungskosten für Offene Ganztagsschule (OGS)
Grüne sorgen für mehr soziale Gerechtigkeit



Rundblick Eifel | 54. Jahrgang | Nr. 15 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | rundblick-eifel.de/e-paper6

„Menschen hören nicht auf zu spie-
len, weil sie alt werden, sie werden
alt, weil sie aufhören zu spielen.“
Wir nehmen uns die Worte des
Schriftstellers Oliver Holmes zu Her-
zen und verbringen gemeinsam
kurzweilige und unterhaltsame
Stunden bei Spielen aller Art. Für
Groß und Klein, ob alleine oder ge-

meinsam. Und natürlich gibt es als
Stärkung Kaltgetränke und Kuchen.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Montag, 28. Juli, 9 bis 12 UhrMontag, 28. Juli, 9 bis 12 UhrMontag, 28. Juli, 9 bis 12 UhrMontag, 28. Juli, 9 bis 12 UhrMontag, 28. Juli, 9 bis 12 Uhr
Ort: Literaturhaus Nettersheim,
Steinfelder Straße 12
Anmeldung bis eine Woche vor Ter-
min: Telefon (02486) 17 70 oder per
E-Mail an

buecherei@nettersheim.de
Kostenfrei

Künstlertreff Nettersheim -Künstlertreff Nettersheim -Künstlertreff Nettersheim -Künstlertreff Nettersheim -Künstlertreff Nettersheim -
GesprächskreisGesprächskreisGesprächskreisGesprächskreisGesprächskreis
Was einst als Stammtisch begann,
ist längst zu einer festen Institution
geworden. Hier treffen sich regel-
mäßig Künstlerinnen und Künstler

der Region zum kreativen Austausch.
Gäste sind herzlich willkommen.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: F F F F Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     August,August,August,August,August, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Ort: Literaturhaus Nettersheim,
Steinfelder Straße 12
Anmeldung:
kuenstlertreff-nettersheim@
gmx.de

Spielevormittage für Groß & Klein in den Ferien

und den Wagen für eine Fahrt vorzu-
bereiten, gab es für die Hunde kaum
noch ein Halten. Enthusiastisch jaul-
ten und bellten die Schlittenhunde.
Sie sprangen und hüpften in die Luft
und scharrten mit den Pfoten im Bo-
den. Die Lautstärke war gefühlt mit
100 Dezibel durch das Tal zu hören.
Eine wahnsinnig spannende Beob-
achtung dieser tollen Hunde sowie
der ruhigen Art des Hundeschlitten-
führers. Die besondere Bindung zwi-
schen den Hunden und dem Musher
konnte man in diesem Moment sehr
gut sehen sowie das Vertrauen in
jeden einzelnen vom „Team“.
Und so durften spontan ein paar Kin-
der mit ihren Eltern zusammen eine
Hundeschlittenfahrt erleben. Da auch

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

der Hundeführer immer auf seine
Hunde achtet, stand das Wohlerge-
hen von XT, Spitze, GS, Enduro, Ad-
vin, Divee, Trail, und Apas (die Na-
men Hunde) an aller erster Stelle.
Nach jeder Runde brachten die Kin-
der den Hunden Wassernäpfe und es
gab kleine Pausen. Das Verhalten
der Hunde war immer gut im Blick.
Und so wurde nach drei Runden, für
alle Beteiligten diese besondere
Stunde mit einem guten Gefühl be-
endet.
Abgerundet wurde dieser besonde-
re Tag mit einem Picknick bei einer
Kollegin aus der Kita im Garten. Hier
waren die Kinder wieder umgeben
von einem kleinen Mischlingshund
namens Schnu. Dieser hatte so viel
Freude zwischen den fast 40 Kindern
und ging voller Freude auf Begrü-
ßungstour. Auch Schnu zauberte den
kleinen und großen Leuten ein Lä-
cheln ins Gesicht.
Kindern den respektvollen und rich-
tigen Umgang mit Hunden, ihre Be-
dürfnisse und ihre Einzigartigkeit zu
vermitteln sowie Empathie zu ent-
wickeln sind nur ein paar pädagogi-
sche Ziele, die an diesem Tag er-
reicht worden sind.

„Den Kindern einen respektvollen
und richtigen Umgang mit Hunden
nahe zu legen, ihre Bedürfnisse und
Einzigartigkeit zu vermitteln, Em-
pathie dem Tier gegenüber zu ent-

wickeln und vielleicht Ängste zu
nehmen, das sind die Ziele unserer
hundegestützten Pädagogik in der
Kita“, so die Einrichtungsleitung
Ines Hermanns.

Helga Weihs arbeitet an der Schnitt-
stelle von Skulptur, Zeichnung, Film
und Performance. Nach einer Ausbil-
dung zur Musterzeichnerin studier-
te sie Grafik-Design, Freie Kunst so-
wie Fotografie und Film. Internatio-
nale Arbeitsaufenthalte führten sie
unter anderem nach China, Israel,
Japan und Ungarn.
Seit 1990 liegt ihr Schwerpunkt auf

einer konstruktiv geprägten Bildhau-
erei, in der Raum und Struktur zen-
trale Themen sind. Auch ihre Zeich-
nungen entstehen aus einem Den-
ken in und über Raum. Sie arbeitet
häufig mit Schablonen, nutzt syste-
matische Wiederholungen und greift
Prinzipien modularen Bauens auf.
Anders als bei technischen oder di-
gitalen Zeichnungen entwirft sie den

Raum nicht konkret, sondern defi-
niert ihn durch abstrakte Strukturen
- präzise, doch offen interpretierbar.
Helga Weihs wurde für die Ausstel-
lung zum Staatspreis MANUFACTUM
NRW 2025 im Bereich Objekt und
Skulptur ausgewählt. Ihre Arbeit ist
vom 22. Juni bis 21. September im
Museum für Kunst und Kulturge-
schichte in Dortmund zu sehen.

Ausstellung im Kulturbahnhof Nettersheim
vom 29. Juni bis 3. August
Helga Weihs - Skulptur und Zeichnung / „EINS zu 1“

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Samstag/Sonntag
von 11 bis 18 Uhr

Kulturbahnhof NettersheimKulturbahnhof NettersheimKulturbahnhof NettersheimKulturbahnhof NettersheimKulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstraße 14 in
53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim
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Veranstaltungen des Naturzentrums Eifel
Fossilien? - Find ich gut!Fossilien? - Find ich gut!Fossilien? - Find ich gut!Fossilien? - Find ich gut!Fossilien? - Find ich gut!
FamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogramm
In den Oster-, Sommer- und Herbst-
ferien und immer am dritten Sams-
tag oder Sonntag im Monat wollen
wir mit der ganzen Familie Fossili-
en kennenlernen, gemeinsam
sammeln und bestimmen.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, Diens- Diens- Diens- Diens- Diens-
tag,tag,tag,tag,tag, 29. 29. 29. 29. 29. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     August,August,August,August,August,
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     August,August,August,August,August, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.
August,August,August,August,August, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     August,August,August,August,August,
je 10 bis 12:30 Uhrje 10 bis 12:30 Uhrje 10 bis 12:30 Uhrje 10 bis 12:30 Uhrje 10 bis 12:30 Uhr
Anmeldefrist: jeweils zwei Tage vorher
Kosten: 8,50 Euro, Kinder bis 14
Jahre 6,50 Euro, Familien (2 Er-
wachsene + 2 Kinder) 24 Euro
Kursleiterin: wissenschaftliche
Mitarbeiterin des Naturzentrums
Fossilien-PräparationFossilien-PräparationFossilien-PräparationFossilien-PräparationFossilien-Präparation
FamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogramm
Als Erweiterung des Fossilien-Pro-
gramms „Fossilien? Find ich gut!“
bieten wir in den Schulferien und
jeweils am dritten Sonntag im
Monat nach den Sammelprogram-
men die Möglichkeit, die gefun-
denen Stücke zu präparieren. Die
Fossilien können gesägt, geschlif-
fen und poliert werden.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, Diens- Diens- Diens- Diens- Diens-
tag,tag,tag,tag,tag, 29. 29. 29. 29. 29. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     August,August,August,August,August,
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     August,August,August,August,August, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.
August,August,August,August,August, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     August,August,August,August,August, je je je je je
13:30 bis 16 Uhr13:30 bis 16 Uhr13:30 bis 16 Uhr13:30 bis 16 Uhr13:30 bis 16 Uhr
Anmeldefrist: jeweils zwei Tage vorher
Kosten: 8,50 Euro, Kinder bis 14
Jahre 6,50 Euro, Familien (2 Er-
wachsene + 2 Kinder) 24 Euro
zuzüglich 1 Euro Materialkosten
pro Person
Kursleiterin: wissenschaftliche
Mitarbeiterin des Naturzentrums
Immer der Nase nach -Immer der Nase nach -Immer der Nase nach -Immer der Nase nach -Immer der Nase nach -
spielend den pflanzlichen Düftenspielend den pflanzlichen Düftenspielend den pflanzlichen Düftenspielend den pflanzlichen Düftenspielend den pflanzlichen Düften
auf der Spurauf der Spurauf der Spurauf der Spurauf der Spur
Nicht alle Blüten riechen süß, es
gibt sogar Grünzeug das richtig
stinkt - welche Pflanzengerüche
gibt es noch? Zur Einstimmung
testen wir unsere Nasen in einem
Kimspiel, beschnuppern auf einer
Wanderung ausgewählte Wild-
pflanzen und stellen uns duftende
Visitenkarten zusammen.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli,
14 bis 16:30 Uhr14 bis 16:30 Uhr14 bis 16:30 Uhr14 bis 16:30 Uhr14 bis 16:30 Uhr
Anmeldefrist: 25. Juli
Kosten: 8,50 Euro, Kinder bis 14
Jahre 6,50 Euro, Familien (2 Er-
wachsene + 2 Kinder) 24 Euro
Kursleiterin: Christiane Alexa,
Kräuterpädagogin

Das Leben im Bach -Das Leben im Bach -Das Leben im Bach -Das Leben im Bach -Das Leben im Bach -
FamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogrammFamilienerlebnisprogramm
Mittwoch vormittags in den Schul-
ferien bietet das Naturzentrum die
Möglichkeit die Lebewelt eines
Baches einmal unter die Lupe zu
nehmen. Hierbei werden wir Was-
sertiere fangen und gemeinsam
bestimmen. Einige Tiere werden
wir auch unter Binokularen be-
trachten und evtl. eine Gewäs-
sergütebestimmung vornehmen.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli,
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     August,August,August,August,August, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch,
13.13.13.13.13.     August,August,August,August,August, je 10 bis 12:30 Uhr je 10 bis 12:30 Uhr je 10 bis 12:30 Uhr je 10 bis 12:30 Uhr je 10 bis 12:30 Uhr
Anmeldefrist: jeweils ein Tag vor
der Veranstaltung
Kosten: 8,50 Euro, Kinder bis 14
Jahre 6,50 Euro, Familien (2 Er-
wachsene + 2 Kinder) 24 Euro
Kursleiterin: wissenschaftliche
Mitarbeiterin des Naturzentrums
Es lebe die SteinzeitEs lebe die SteinzeitEs lebe die SteinzeitEs lebe die SteinzeitEs lebe die Steinzeit
Wir beginnen mit einer kurzen
Einführung zum Thema Mensch-
heitsentwicklung und steinzeitli-
che Alltagswelt. Dabei werden
vom Experimental-Archäologen
authentisch nachgearbeitete An-
schauungsobjekte gezeigt. An-
schließend können die Teilnehmer
Handfertigkeiten und Techniken
dieser vergangenen Kultur mit
nachgearbeiteten steinzeitlichen
Materialien und Werkzeugen
selbst ausprobieren und praktisch
erleben. Die Ergebnisse dieser
Arbeiten können nach Hause mit-
genommen werden.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Anmeldefrist: 29. Juli
Kosten: 9 Euro, Kinder bis 14 Jahre
6,50 Euro, Familien (2 Erwachsene
+ 2 Kinder) 27 Euro zuzüglich 1
Euro Materialkosten pro Person
Kursleiterin: Antje Totenhagen,
Diplom-Geographin
Hochseilklettergarten im NaturwaldHochseilklettergarten im NaturwaldHochseilklettergarten im NaturwaldHochseilklettergarten im NaturwaldHochseilklettergarten im Naturwald
Die Firma „Freiräume“ (Markus
Berg) und das Naturzentrum Eifel
in Nettersheim laden gemeinsam
zum Klettererlebnis in den Hochs-
eilgarten ein, der in einem schö-
nen, lichtdurchfluteten Naturwald
installiert wurde.
Unter fachkundiger Anleitung
kann man die unterschiedlichen
Aufgaben und Stationen des
Hochseilgartens kennenlernen,
zum Beispiel Flying Fox, Giant
Swing und Pamper Pole. Was sich
hinter diesen illustren Begriffen

verbirgt, kann man während der
Veranstaltung erfahren. In unse-
rem Hochseilgarten sind keine
körperlichen Höchstleistungen
gefragt. Im Vordergrund der Akti-
onen stehen vielmehr Teamgeist,
Selbstüberwindung, Selbstver-
trauen, Verantwortungsbewusst-
sein, Geschicklichkeit und Mut
(Mindestalter 10 Jahre).
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August,August,August,August,August,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Anmeldefrist: 31. Juli
Kosten: 35 Euro, Jugendliche und
Schüler 23 Euro
Kursleiter: Markus Berg, Sicher-
heitstrainer für Hochseilgärten
Unterwegs zu bunten FalternUnterwegs zu bunten FalternUnterwegs zu bunten FalternUnterwegs zu bunten FalternUnterwegs zu bunten Faltern
Schmetterlinge sind nach altem
Volksglauben die fliegenden See-
len der verwelkten Blumen. Ne-
ben der Schönheit dieser gaukeln-
den Edelsteine der Lüfte wollen
wir auch ihre wichtigsten ökologi-
schen Funktionen erforschen und
ihren hochkomplexen und interes-
santen Lebenslauf kennenlernen.
Während einer Exkursion ins
Schmetterlingsschutzgebiet Urfttal
können wir viele Tagfalter in ihrem
Lebensraum beobachten, bewun-
dern und kennenlernen. Welche
Arten bei uns vorkommen, welche
Nektarpflanzen sie besuchen und
was jeder für den Schutz dieser
prächtigen sonnenliebenden Insek-
ten tun kann, wird ebenfalls wäh-
rend der Exkursion erläutert.
Während der Exkursion am 03. Au-
gust steht das Juwel des Urfttals,
der Waldteufel, im Mittelpunkt.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August,August,August,August,August,
14 bis circa 17 Uhr14 bis circa 17 Uhr14 bis circa 17 Uhr14 bis circa 17 Uhr14 bis circa 17 Uhr
Anmeldefrist: 31. Juli
Kosten: 10 Euro, Kinder bis 14
Jahre 7 Euro, Familien (2 Erwach-
sene + 2 Kinder) 29 Euro
Kursleiter: Wolfgang Düx, Diplom-
Biologe
Auf den Spuren der Geschichte -Auf den Spuren der Geschichte -Auf den Spuren der Geschichte -Auf den Spuren der Geschichte -Auf den Spuren der Geschichte -
NeandertalerNeandertalerNeandertalerNeandertalerNeandertaler-Römer-Römer-Römer-Römer-Römer-F-F-F-F-Frrrrrankankankankankenenenenen
ErlebnissonntagErlebnissonntagErlebnissonntagErlebnissonntagErlebnissonntag
Geheimnisse der Archäologie:
Große und kleine Nachfahren er-
leben, was uns wichtige Kulturen
hinterlassen haben. So geht es
zum Beispiel nach einer Einfüh-
rung zum Alltagsleben der Römer
in Niedergermanien auf eine Wan-
derung zu römischen Denkmälern
im Archäologischen Landschafts-
park, wo verschiedene Aufgaben
gelöst werden müssen.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     August,August,August,August,August,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Anmeldefrist: 8. August
Kosten: 9 Euro, Kinder bis 14 Jah-
re 6,50 Euro, Familien (2 Erwach-
sene + 2 Kinder) 27 Euro
Kursleiterin: Julia Rückert, Archä-
ologin M.A.

Anmeldung, Infos, Kontakt undAnmeldung, Infos, Kontakt undAnmeldung, Infos, Kontakt undAnmeldung, Infos, Kontakt undAnmeldung, Infos, Kontakt und
TTTTTreffpunkt (falls nichts anderesreffpunkt (falls nichts anderesreffpunkt (falls nichts anderesreffpunkt (falls nichts anderesreffpunkt (falls nichts anderes
angegeben):angegeben):angegeben):angegeben):angegeben):
Naturzentrum Eifel
Urftstraße 2-4,
53947 Nettersheim
Telefon: (02486) 12 46
E-Mail:
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de
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Die erfolgreiche Konzertreihe
friday concerts geht in die dritte
Runde. Am 25. Juli um 19:30 Uhr
lädt die GfW Schleiden erneut
zu einem besonderen Open-Air-
Abend ein - stimmungsvoll, at-
mosphärisch und mit einem wei-
teren musikalischen Highlight:
ZAFARI - ONE Voice! ONE Gui-
tar! JUST Music!

Das Akustik-Duo ZAFARI, beste-
hend aus Sängerin Kati und Gi-
tarrist Stefan, steht für pure Co-
vermusik von den 90ern bis
heute. Mit ihrem Motto „ONE
Voice! ONE Guitar! JUST Mu-
sic!“ verpacken sie bekannte
Hits in außergewöhnliche Akus-
tik-Arrangements - mit Leiden-
schaft, Dynamik und einem un-
verwechselbaren Sound.

ZAFARI überrascht mit einer
mutigen und abwechslungsrei-

chen Songauswahl: Von tanz-
baren 90s-Hits wie Ace of Base,
Snap oder Britney Spears bis
hin zu rockigen Perlen von Ala-
nis Morissette, Kings of Leon

Foto: ZAFARIFoto: ZAFARIFoto: ZAFARIFoto: ZAFARIFoto: ZAFARI

ZAFARI beim dritten friday concert

oder Radiohead. Selbst Balla-
den wie „I’m on Fire“ oder „In
the Air Tonight“ bekommen im
ZAFARI-Stil ein völlig neues mu-
sikalisches Gewand.

Das Open-Air-Konzert findet er-
neut vor dem Kurhaus in Ge-
münd in einer einzigartigen Ku-
lisse statt, die bereits bei den
ersten beiden friday concerts
für Begeisterung gesorgt hat.
Der Eintritt ist frei. Als kleines
Zeichen der Wertschätzung für
die Veranstaltungsreihe wer-
den Konzertbändchen zum
Preis von 3 Euro angeboten. Der
Erwerb ist freiwillig - aber ein
schöner Beitrag zur Unterstüt-
zung der Reihe.

Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
Datum: 25. JuliDatum: 25. JuliDatum: 25. JuliDatum: 25. JuliDatum: 25. Juli
Uhrzeit: 19:30 bis 21:30 UhrUhrzeit: 19:30 bis 21:30 UhrUhrzeit: 19:30 bis 21:30 UhrUhrzeit: 19:30 bis 21:30 UhrUhrzeit: 19:30 bis 21:30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:     VVVVVor dem Kor dem Kor dem Kor dem Kor dem Kurhaus Gemündurhaus Gemündurhaus Gemündurhaus Gemündurhaus Gemünd

Die GfW Schleiden lädt herz-
lich ein, sich dieses besondere
Musikerlebnis nicht entgehen
zu lassen - unter freiem Him-
mel, mitreißend, echt und live!

Einstiegszone des Gemünder Kurparks feierlich eröffnet

Am 13. Juli wurde die im Herzen
von Gemünd gelegene Einstiegszo-
ne des Kurparks feierlich eröffnet.
Auch der Gemünder Kurpark wur-
de durch das Hochwasser 2021
stark geschädigt. Ziel von Rat und
Verwaltung beim Wiederaufbau
des Parks ist, das große Areal in
Gänze wiederherzustellen und zu
entwickeln. Dazu wurde die Flä-
che in zwei Bereiche aufgeteilt.
Ein Bereich, die sogenannte Ein-
stiegszone, umfasst die Fläche
vom Kurhaus bis hin zur Minigolf-
anlage, und wurde priorisiert an-
gegangen. Der zweite Bereich er-
streckt sich über das gesamte
Gebiet vom Rosenbad bis hin zur
Jugendherberge und wird in den

kommenden Monaten mittels ei-
ner Bürgerbeteiligung beplant.
„Die beiden Bereiche unterschei-
den sich dahingehend, dass im
Einstiegsbereich ein reiner Wie-
deraufbau betrieben wird - es wird
also das wieder aufgebaut, was
durch die Flut kaputt gegangen
ist. Daher haben wir diesen Be-
reich vorgezogen und aufgrund
der wiederaufbaubedingten gerin-
gen Handlungsspielräume keine
Bürgerbeteiligung stattfinden las-
sen. Diese wird für die andere Seite
in den kommenden Wochen und
Monaten initiiert, um auf diesen
Ergebnissen aufbauend einen An-
trag für Fördermittel für die zwei-
te Zone stellen zu können“, führt

Bürgermeister Ingo Pfennings aus.
Da die Einstiegszone ein aktiver
Bereich mit Sport-, Spiel und Kon-
zertangeboten sein wird, solle das
Thema Kur in die andere Fläche
integriert werden, weswegen die
vorher in der Einstiegszone be-
heimateten Kurbecken nicht mehr
an der ursprünglichen Stelle in-
stalliert werden, so Pfennings.
Nachdem im Herbst 2024 mit den
Bauarbeiten begonnen wurde, er-
strahlt die Einstiegszone des Kur-
parks nun fast vollständig in neu-
em Glanz. Der Musikpavillon fin-
det sich künftig an zentraler Stelle
auf dem Festplatz, mit etwas mehr
Abstand zu der an den Kurpark an-
grenzenden Wohnbebauung als

bislang, wieder. Der Pavillon aus
Holz mit begrüntem Dach, der die
Akteure auf der Veranstaltungsflä-
che vor Sonne und Regen schützen
wird, wird Ende des Sommers auf-
gebaut. Durch die neue Lage kön-
nen auch die Gäste des Kurparkre-
staurants sowie des im alten Nati-
onalparktor geplanten Cafés die
dort stattfindenden Veranstaltun-
gen, beispielsweise die Kurkonzer-
te, das Kinderprogramm oder die
friday concerts, optimal verfolgen.
Die neuen Wege führen jetzt di-
rekt durch das vielfältige Angebot
der Einstiegszone und nicht mehr
unmittelbar an der Urft entlang.
Die Wege wurden mit einer hellen
Beschichtung, ähnlich einer was-
sergebundenen Oberfläche, op-
tisch dem Festplatz angeglichen.
Mit dem hellen Belag soll unter
anderem einem Aufheizen im Som-
mer entgegengesteuert werden.
Im neuen Fitnessgarten werden
sechs Outdoor-Fitnessgeräte an-
geboten, darunter Beintrainer,
Ganzkörpertrainer, Rückentrainer
und Massagegeräte. Diese spezi-
ell für den öffentlichen Bereich
konzipierten Geräte dienen ein-
fach und spielerisch der Stärkung
von Kreislauf, Beweglichkeit und
Koordination. Der Fitnessgarten

Zur offiziellen Eröffnung durften einige Kinder gemeinsam mit Bürgermeister Ingo Pfennings das Eröffnungs-Zur offiziellen Eröffnung durften einige Kinder gemeinsam mit Bürgermeister Ingo Pfennings das Eröffnungs-Zur offiziellen Eröffnung durften einige Kinder gemeinsam mit Bürgermeister Ingo Pfennings das Eröffnungs-Zur offiziellen Eröffnung durften einige Kinder gemeinsam mit Bürgermeister Ingo Pfennings das Eröffnungs-Zur offiziellen Eröffnung durften einige Kinder gemeinsam mit Bürgermeister Ingo Pfennings das Eröffnungs-
band durchlaufen. (Fotos: Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)band durchlaufen. (Fotos: Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)band durchlaufen. (Fotos: Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)band durchlaufen. (Fotos: Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)band durchlaufen. (Fotos: Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)
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Zahlreiche Kinder erfreuten sich über den neuen Spielturm im „Wild-Zahlreiche Kinder erfreuten sich über den neuen Spielturm im „Wild-Zahlreiche Kinder erfreuten sich über den neuen Spielturm im „Wild-Zahlreiche Kinder erfreuten sich über den neuen Spielturm im „Wild-Zahlreiche Kinder erfreuten sich über den neuen Spielturm im „Wild-
schwein-Design“.schwein-Design“.schwein-Design“.schwein-Design“.schwein-Design“.

dient nicht nur der Bewegung und
körperlichen Fitness, sondern
auch als Kommunikationsplatz,
auf dem man sich austauschen
und nebenbei etwas für die Ge-
sundheit tun kann.
„Die Fitnessgeräte sind ganzjäh-
rig kostenfrei nutzbar und so posi-
tioniert, dass Eltern trainieren und
trotzdem ihre Kinder auf dem neu
gestalteten Spielplatz im Blick hal-
ten können“, führt Pfennings aus,
der ebenfalls Vater ist. „Toll, dass
so viele Kinder heute bei der offizi-
ellen Eröffnung des Spielplatzes
mitwirken konnten und durften“,
freute sich Pfennings. Es sei doch
viel schöner, wenn nicht nur Wür-
denträger, sondern vor allem die
Zielgruppe eine Eröffnung vorneh-
men, in dem Fall unsere Jugend!

Der Spielplatz wird nun gestalte-
risch einer Nationalparkhauptstadt
gerecht: Die Spielgeräte aus Holz
wurden dabei optisch an die Wild-
tiere des Nationalparks ange-
passt. Die kleinen Besucher kön-
nen sich künftig auf einem großen
Spielturm im „Wildschwein-De-
sign“ austoben. Neben weiteren
Spielmöglichkeiten und -geräten,
wie zum Beispiel Rutsche, Kletter-
stege und Nestwiege stehen auch
stilisierte Wildschweine im Klein-
format als Wackeltiereberbereit.
Zusätzlich wird eine Neun-Loch-Mi-
nigolfanlage - voraussichtlich ab Sep-
tember - künftig wieder für Spiel und
Spaß bei allen Altersgruppen sor-
gen. Nach dem Aufbau der Bahnen
wird die Anlage optisch noch an das
Thema „Nationalpark Eifel“ ange-

glichen. Die Minigolfanlage wird frei
zugänglich sein und kann daher auch
mit eigenem Equipment bespielt wer-
den. Schläger und Bälle können aber
auch in der Tourist Information oder
im angrenzenden Kiosk ausgeliehen
werden, der ebenfalls im Spätsom-
mer errichtet werden wird. Eine
multifunktionale Grünfläche mit in-
tegrierten Sitzstufen zur wasserge-
wandten Seite sowie neuen Sitz-
möglichkeiten runden das neue An-
gebot ab. Bis auf einige Bäume, die
im Herbst gepflanzt werden, wur-
den die Grünflächen bereits einge-
sät und durch Stauden und kleinere
Gewächse ergänzt. Die Kosten der
Einstiegszone werden insgesamt (ex-
klusive der Brücke zum Rosenbad)
bei rund 2,3 Millionen € liegen. Davon
entfallen auf den Spielplatz, inklusive
der Tiefbauarbeiten, rund 250.000
Euro. Die gesamten Kosten werden
über den kommunalen Wiederaufbau-
plan finanziert.
Das Gemünder Rosenbad ist über
die bestehende Brücke über die
Sommermonate fußläufig zu errei-
chen. Die Brücke bleibt während
der Sanierung begehbar, lediglich
nach den Sommerferien wird vor-
aussichtlich eine Sperrung notwen-

dig: Geländer und Belag der Brü-
cke werden dann erneuert. Der Be-
reich vor dem Eingang des Freiba-
des wurde durch eine neue Gestal-
tung nicht nur optisch aufgewertet:
Durch eine lange Rampe konnte
ein barrierearmer Zugang zum Evan-
gelischen Altenheim geschaffen
werden, der es ermöglicht, den Kur-
park auch von dort aus leichter zu
erreichen. Die Stadtverwaltung bit-
tet um Verständnis, dass es auch
bei der Ausführung der verbliebe-
nen Arbeiten mitunter zu temporä-
ren Sperrungen kommen kann.
Hierüber informiert die Stadt Schlei-
den auf ihrer Website und den So-
cial-Media-Kanälen - dasselbe gilt
auch für den Beginn der Bürgerbe-
teiligung der zweiten Zone.
„Herzliche Dank an alle, die sich in
dieses Projekt eingebracht haben -
die Einstiegszone ist bereits jetzt
ein Highlight und wird nach ihrer
Fertigstellung einen echten Mehr-
wert für viele verschiedene Zielgrup-
pen bieten.“, zeigt sich der Bürger-
meister dankbar.
Er freue sich bereits jetzt darauf,
die andere Uferseite zusammen mit
den Bürgerinnen und Bürgern zu
entwickeln.

Der Theaterverein „Eintracht“
Nemmenich 1904 e. V. startet den
diesjährigen Kartenvorverkauf am
27. Juli, der Kartenvorverkauf star-
tet wie gewohnt online.
Der Theaterverein spielt dieses Jahr
den Dreiakter „Polizeiwache 007“,
geschrieben von Beate Irmisch und
erschienen im Rieder Verlag. Auf
der Polizeiwache 007 geht es recht
gemächlich zu, zumal der langjäh-
rige Dienststellenleiter pensioniert
ist und nun die Oberwachtmeister
Wimpel und Huber die Dienststel-
le leiten. Da die beiden Herren
überaus gemütlich sind und im
Dienst sich eher um ihre eigenen
Belange kümmern, als ihren Dienst
auszuüben, läuft es auf dieser Po-
lizeiwache alles anderen als rund.
Freuen Sie sich auf viele lustige
Verwicklungen.
Die Termine: 5./6./7./12./13. und 14.
September, freitags und samstags
Spielbeginn um 20 Uhr und Einlass

Theaterverein Nemmenich startet den Kartenvorverkauf

Foto PrivatFoto PrivatFoto PrivatFoto PrivatFoto Privat

19 Uhr, sonntags Spielbeginn 15 Uhr
und Einlass um 14 Uhr. Der Karten-
preis beträgt 13 Euro und gespielt
wird im Saal Bohn, Moselstraße 20,
53909 Zülpich-Ülpenich. Bestellmail:

theater-nem-karten@t-online.de,
die E-Mail-Adresse wird erst am 27.
07.2025 aktiviert.
Für die Bestellung bitte angeben:
Name, Adresse, Tel.-Nr. und einen

Ersatztermin, falls der erste Termin
bereits ausverkauft ist. Der Theater-
verein „Eintracht“ Nemmenich 1904
e. V. freut sich darauf, Sie bei uns
begrüßen zu dürfen.
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Zum Start in die Sommerferien lud
der Seepark Zülpich erneut zum
gemütlichen Tagesausklang in den
Park am Wallgraben ein. Bei „Be-
atZ an der Burg“, direkt am histo-
rischen Gemäuer der kurkölni-
schen Landesburg erwartete die
Gäste am Freitag, 11. Juli ein ent-
spannter Sommerabend, der zum
Tanzen, Genießen und Verweilen
anregte. Die gewaltige Kulisse
zwischen Burg und dem Rosengar-
ten Rosarium Tolbiacum bot dabei
Raum für ein entspanntes Zusam-

mensein unter Freunden bei som-
merlichen Klängen von DJ Paytric.
Bei dem im letzten Jahr neu ge-
starteten Format „BeatZ an der
Burg“ steht das große „Z“ eindeu-
tig für Zülpich. Die Veranstaltungs-
reihe im Park am Wallgraben bie-
tet die perfekten Voraussetzungen
für einen gelungenen Sommerab-
end: ein köstliches Speisenange-
bot, eine große Auswahl gekühlter
Getränke und gute Musik - Son-
nenschein, Burgpanorama und
gute Laune erübrigen sich von
selbst. Unter Freunden erwarten
die Besucherinnen und Besucher
rhythmische Beats von DJ Paytric,
der den Wallgraben in eine Mi-
schung aus Tanzfläche und Chill-
Out Bereich verwandelte. Die
Strandbud richtete an diesem
Abend eine temporäre Außenstel-
le an der Burg ein und bot unter
anderem Imbiss-Spezialitäten und
spritzige Cocktails. Eine ästheti-

BeatZ an der Burg
Zülpicher Sommer-Lounge ging
am 11. Juli in die zweite Runde

Die gewaltige Kulisse zwischen Burg und dem Rosengarten Rosarium Tolbi-Die gewaltige Kulisse zwischen Burg und dem Rosengarten Rosarium Tolbi-Die gewaltige Kulisse zwischen Burg und dem Rosengarten Rosarium Tolbi-Die gewaltige Kulisse zwischen Burg und dem Rosengarten Rosarium Tolbi-Die gewaltige Kulisse zwischen Burg und dem Rosengarten Rosarium Tolbi-
acum bot dabei Raum für ein entspanntes Zusammensein unter Freunden.acum bot dabei Raum für ein entspanntes Zusammensein unter Freunden.acum bot dabei Raum für ein entspanntes Zusammensein unter Freunden.acum bot dabei Raum für ein entspanntes Zusammensein unter Freunden.acum bot dabei Raum für ein entspanntes Zusammensein unter Freunden.

Bei „BeatZ an der Burg“ sorgte DJBei „BeatZ an der Burg“ sorgte DJBei „BeatZ an der Burg“ sorgte DJBei „BeatZ an der Burg“ sorgte DJBei „BeatZ an der Burg“ sorgte DJ
Paytric für die richtigen Sounds.Paytric für die richtigen Sounds.Paytric für die richtigen Sounds.Paytric für die richtigen Sounds.Paytric für die richtigen Sounds.

Die Sommer-Lounge „BeatZ an der Burg“ fand am Freitag 11. Juli imDie Sommer-Lounge „BeatZ an der Burg“ fand am Freitag 11. Juli imDie Sommer-Lounge „BeatZ an der Burg“ fand am Freitag 11. Juli imDie Sommer-Lounge „BeatZ an der Burg“ fand am Freitag 11. Juli imDie Sommer-Lounge „BeatZ an der Burg“ fand am Freitag 11. Juli im
Park am Wallgraben statt.Park am Wallgraben statt.Park am Wallgraben statt.Park am Wallgraben statt.Park am Wallgraben statt.

sche Beleuchtung der Burgmau-
ern rundete den Abend ab, bevor
man im Anschluss durch die Knei-

pen der Stadt weiterziehen oder
einen abendlichen Spaziergang
durch Zülpich genießen konnte. FH

Die Stadt Zülpich investiert auch in
diesem Jahr wieder in die Leistungs-
fähigkeit ihrer Feuerwehr. Durch
Umbauarbeiten und Neubeschaffun-
gen konnte der Fuhrpark nicht nur
aufgewertet, sondern auch erheb-
lich modernisiert werden.
Prunkstück des Fuhrparks ist der neue
Einsatzleitwagen (ELW1). Das auf
Basis eines VW Crafter konzipierte
Fahrzeug löst den bisherigen Ein-
satzleitwagen ab, der 2002 in Be-
trieb genommen wurde. Wehrleiter
Jörg Körtgen spricht in diesem Zu-
sammenhang von einem Quanten-
sprung. Der ELW dient als mobile
Einsatzzentrale und ist mit moderns-
ter Kommunikations- und Informati-
onstechnik ausgestattet.
„Die hier verbaute Technik versetzt
uns in die Lage, zukünftige Einsät-
ze und vor allem Großschadensla-
gen professionell abzuwickeln. In
punkto Ausstattung liegen wir da-
mit über den derzeitigen Stan-
dards“, so Körtgen. „In dieser Klas-
se dürfte es das modernste Fahr-

zeug sein, das zurzeit im Kreis Eus-
kirchen unterwegs ist“, ergänzt Feu-
erwehr-Gerätewart Heiko Bensberg.
Um einen Gefahrgut-Gerätewagen
(GW-G) aus dem Jahr 1989 aus-
mustern zu können, wurde darüber
hinaus ein fünf Jahre alter MAN
Lkw, der bislang als Logistik-Gerä-
tewagen (GW-L1) bei der Zülpicher
Feuerwehr im Einsatz war, für die
zukünftigen Anforderungen umge-
baut. Dabei wurde auch das gestie-
gene Gefahrenpotential berücksich-

tigt und die bisherige Ausrüstung
des GW-G verbessert. Als Ersatz für
den weggefallenen Gerätewagen
Logistik (GW-L1) konnte schließlich
ein Gebrauchtfahrzeug mit nur
4.300 Kilometern Laufleistung be-
schafft werden. Der neue Logistik-
Gerätewagen, ein fünf Jahre alter
VW Crafter, ist mit einer Ladebord-
wand ausgestattet und steht Heiko
Bensberg als hauptamtlichem Ge-
rätewart der Zülpicher Feuerwehr
für die täglichen Fahrten zur Verfü-

gung. Insgesamt hat die Stadt Zül-
pich damit rund 315.000 Euro in die
Erneuerung des Feuerwehr-Fuhr-
parks investiert. „Es ist wichtig, dass
unsere Feuerwehr bestmöglich aus-
gerüstet ist. Deshalb ist das gut
investiertes Geld“, sagte Bürger-
meister Ulf Hürtgen bei der Präsen-
tation der Fahrzeuge. „Hier möchte
ich ausdrücklich auch der Politik da
nken, die solche Investitionen mit
stets einstimmigen Beschlüssen er-
möglicht.“

Mit dem neuen Einsatzleitwagen sowie dem gebraucht erworbenen Gerätewagen Logistik wurde derMit dem neuen Einsatzleitwagen sowie dem gebraucht erworbenen Gerätewagen Logistik wurde derMit dem neuen Einsatzleitwagen sowie dem gebraucht erworbenen Gerätewagen Logistik wurde derMit dem neuen Einsatzleitwagen sowie dem gebraucht erworbenen Gerätewagen Logistik wurde derMit dem neuen Einsatzleitwagen sowie dem gebraucht erworbenen Gerätewagen Logistik wurde der
Fuhrpark der Zülpicher Feuerwehr aufgewertet und erheblich modernisiert.Fuhrpark der Zülpicher Feuerwehr aufgewertet und erheblich modernisiert.Fuhrpark der Zülpicher Feuerwehr aufgewertet und erheblich modernisiert.Fuhrpark der Zülpicher Feuerwehr aufgewertet und erheblich modernisiert.Fuhrpark der Zülpicher Feuerwehr aufgewertet und erheblich modernisiert.

Neue Fahrzeuge für die Zülpicher Feuerwehr
Durch Umbauarbeiten und Neubeschaffungen konnte der Fuhrpark deutlich aufgewertet
und modernisiert werden
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Zwei neue Brücken auf der Alten Bachstraße
••••• Querungen in Schwerfen wurQuerungen in Schwerfen wurQuerungen in Schwerfen wurQuerungen in Schwerfen wurQuerungen in Schwerfen wur-----

den bei der Flutkatastropheden bei der Flutkatastropheden bei der Flutkatastropheden bei der Flutkatastropheden bei der Flutkatastrophe
2021 zerstört2021 zerstört2021 zerstört2021 zerstört2021 zerstört

••••• Neubauten wurden mit MittelnNeubauten wurden mit MittelnNeubauten wurden mit MittelnNeubauten wurden mit MittelnNeubauten wurden mit Mitteln
aus dem aus dem aus dem aus dem aus dem WiederWiederWiederWiederWiederaufbaufonds fi-aufbaufonds fi-aufbaufonds fi-aufbaufonds fi-aufbaufonds fi-
nanziertnanziertnanziertnanziertnanziert

In der Alten Bachstraße sowie der
Straße An der Gülichsburg in Schwer-
fen fließt der Rotbach direkt neben
der Straße. Die östlich gelegenen
Grundstücke sind deshalb seit jeher
ausschließlich über mehrere, klei-
nere Brücken zu erreichen. Auf der
Alten Bachstraße wurden drei die-
ser Brücken bei der Flutkatastrophe
im Juli 2021 so stark beschädigt,
dass sie abgerissen werden muss-
ten. Mit Mitteln aus dem Wiederauf-
baufonds des Landes NRW wurden
an selber Stelle zwei neue Brücken
errichtet, die mittlerweile auch in
Betrieb genommen werden konn-
ten. Zwei Brücken deshalb, weil zwei
der zerstörten Brücken derart nah
beieinander standen, dass in Abstim-
mung mit den Anwohnern entschie-
den wurde, dort nur noch eine leis-
tungsfähigere Brücke zu errichten,
um somit Hemmnisse für den Durch-
fluss des Rotbachs zu verringern.
Die beiden Stahlbetonbrücken wur-
den nach neuesten technischen und

hydraulischen Standards konzipiert.
Im Zuge der Bauarbeiten wurden
außerdem die Uferböschungen und
Grundstückseinfriedungen erneuert.
Die Gesamtkosten für die Maßnah-
me belaufen sich auf rund 700.000
Euro. „Leider hat der Neubau der
Brücken länger gedauert, als wir alle
gedacht haben“, sagte Bürgermeis-
ter Ulf Hürtgen nun bei einem Orts-
termin in Schwerfen, an dem neben
Michael Höhn, Allgemeiner Vertre-
ter des Bürgermeisters, Joachim
Franzen, Geschäftsbereichsleiter
Hoch- und Tiefbau, und Ottmar Voigt,

Zufrieden zeigten sich alle Beteiligten beim Ortstermin an einer der beiden neuen Rotbach-Brücken auf derZufrieden zeigten sich alle Beteiligten beim Ortstermin an einer der beiden neuen Rotbach-Brücken auf derZufrieden zeigten sich alle Beteiligten beim Ortstermin an einer der beiden neuen Rotbach-Brücken auf derZufrieden zeigten sich alle Beteiligten beim Ortstermin an einer der beiden neuen Rotbach-Brücken auf derZufrieden zeigten sich alle Beteiligten beim Ortstermin an einer der beiden neuen Rotbach-Brücken auf der
Alten Bachstraße in Schwerfen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenAlten Bachstraße in Schwerfen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenAlten Bachstraße in Schwerfen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenAlten Bachstraße in Schwerfen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenAlten Bachstraße in Schwerfen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

städtischer Berater unter anderem
für Wiederaufbau und Hochwasser-
schutz, auch einige betroffene An-
wohnerinnen und Anwohner und
Ortsvorsteher Michael Sita teilnah-
men. Nach etwa anderthalbjähriger
Planungs-, Abstimmungs- und Ge-
nehmigungsphase seien die Arbei-
ten zum Bau der neuen Brücken im
Dezember 2023 gestartet. Wegen
Insolvenz der bauausführenden Fir-
ma sei es dann jedoch zu Verzöge-
rungen und zwischenzeitlich sogar
ganz zum Stillstand gekommen, be-
richtete Hürtgen. „Umso erfreulicher,

dass nun alles fertig ist.“ Durch die
Verzögerungen beim Neubau wur-
de die Geduld der Anwohnerinnen
und Anwohner berechtigterweise auf
eine harte Probe gestellt, denn sie
konnten ihre Grundstücke fast vier
Jahre lang nur über Behelfsbrücken
erreichen. Diese Zeit ist nun glück-
licherweise vorbei, und auch wenn
sich alle Beteiligten einen reibungs-
loseren Ablauf gewünscht hätten,
waren sich alle einig, dass sich das
Ergebnis sehen lassen kann. „Die
neuen Brücken sind wirklich schön ge-
worden“, so die einhellige Meinung.

Als die Glocke im Münstertor
nunmehr läutete war es wieder
so weit. Der Münstertor-Abend
wird traditionsgetreu so einge-
läutet, so auch am 11. Juli beim
Treffen im Gardequartier der

Prinzengarde Zülpich 1910 e. V.
„Ich liebe es, wenn es hier im
Münstertor voll ist. Und das ist
es heute auch wieder, herzli-
chen Dank dafür. In diesem Sin-
ne auf einen gemütlichen Müns-

Ein Gefühl von Heimat
Gardequartier platzte beim Münstertor-Abend sprichwörtlich wieder aus allen Nähten

Ein Gefühl von Heimat: das Gardequartier platzte beim Münstertor-AbendEin Gefühl von Heimat: das Gardequartier platzte beim Münstertor-AbendEin Gefühl von Heimat: das Gardequartier platzte beim Münstertor-AbendEin Gefühl von Heimat: das Gardequartier platzte beim Münstertor-AbendEin Gefühl von Heimat: das Gardequartier platzte beim Münstertor-Abend
sprichwörtlich wieder aus allen Nähten.sprichwörtlich wieder aus allen Nähten.sprichwörtlich wieder aus allen Nähten.sprichwörtlich wieder aus allen Nähten.sprichwörtlich wieder aus allen Nähten.

tertorabend“, so Prinzengarde
Präsident Horst Wachendorf.

Gastgeber des kürzlichen
Münstertor abends war das
Mitglied Dr. Franz-Josef Schu-
ba. Ihm war es eine große Freu-
de, den Abend ausrichten zu
dürfen. Er feierte seinen 70. Ge-
burtstag und da er am Famili-
enfest im September nicht vor
Ort ist, entscheid Schuba sich,
am 11. Juli den Münstertor-
Abend auszurichten.
Einen ganz besonderen Gast
konnte Horst Wachendorf und
Franz-Josef Schuba im Verlauf
begrüßen. Der Landrat des Krei-
ses Euskirchen, Markus Ra-
mers, schaute auch im Müns-
tertor vorbei.
Das hatte einen besonderen
Hintergrund, war Ramers doch
beim zurückliegenden Rosen-
montagszug mit auf dem Wa-

gen der Prinzengarde gefahren,
auch dank der Unterstützung
von Bastian Tobias.

Der Landrat wollte sich hierfür
gerne bedanken, gemeinsam
suchte man einen Termin im
vollen Kalender des Landrates
und nun hat es endlich ge-
klappt. Sodann verbrachte man
gesellige Stunden zusammen.

In gemütlicher Runde mit den
Vereinskameradinnen und Ka-
meraden sowie Freunden und
Förderern wurden viele schöne
Gespräche geführt. Bei gekühl-
ten Getränken und gutem Es-
sen verging der gesellige Abend
wie im Flug.
Ein rundum gelungener Abend
im Zeichen der Traditions- und
Brauchtumspflege im Garde-
quartier Münstertor der Prin-
zengarde Zülpich 1910 e.V. FH
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27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Th.
Schmitt in Blankenheim
3.3.3.3.3.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

Gottesdienste evangelische Kirche Blankenheim
mahl mit Pfr. Th. Schmitt in Rog-
gendorf
10.10.10.10.10.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Ökumenische Gottes-
dienst im Rahmen des Stadtfes-

Am Donnerstag, 26. Juni, fand die
Mitgliederversammlung des TVE
statt. Der Vorsitzender Swen Schatz
konnte zahlreiche Erfolgsmeldungen
verkünden. Die Versammlung stand
ganz im Zeichen der positiven Ent-
wicklungen des Vereins. Nach der
Neuwahl des Vorstands im Sommer
2024 wurde die Arbeit neu struktu-
riert. Die Sitzungsfrequenz erhöht,
die Transparenz verbessert und die
Kommunikationswege optimiert.
Besonders stolz ist der Verein auf
die aktualisierte Mitgliederverwal-
tung, die die Einziehung der Mit-
gliedsbeiträge erleichtert und auch
die Mitgliederkommunikation via E-
Mail deutlich verbessert. Aktuelle

Zahlen zum Mitgliederbestand, Al-
tersstruktur und -entwicklung wur-
den vorgestellt. Es konnte erstmals
mit über 750 Mitglieder ein Mitglie-
derzuwachs erreicht werden. Wieder
eingeführt wurden verdiente Mitglie-
der geehrt. So wurden drei langjäh-
rige Mitglieder mit 76, 74 und 71
Jahren im TVE geehrt. Besonders
stolz sind wir auf unsere ältesten
aktiven Mitglieder: Mit 95 und 92
Jahren noch beim Turnen dabei. Der
Nachwuchs ist schon mit 3 Jahren
vertreten. Im Anschluss wurde eine
Schweigeminute für die verstorbe-
nen Mitglieder eingelegt. Ein weite-
rer Meilenstein ist die Überarbei-
tung der Homepage https://

Erfolgreiche Mitgliederversammlung des TVE1905 e. V.
Viele Erfolgsmeldungen und positive Entwicklungen

www.tve1905.de. Dank des ehren-
amtlichen Einsatzes steht den Mit-
gliedern und Interessierten nun eine
aktuelle Informationsquelle zur Ver-
fügung. Der Verein präsentierte sich
in der Öffentlichkeit. Beim Tor-zu-
Tor Fest, dem Neujahrsempfang der
Stadt, dem Karnevalszug sowie beim
Schützenfest. Zudem wurden Aktio-
nen wie der Trikot-Tag, das Kinder-
und Jugendsportabzeichen des TVE
sowie ein Lehrgang im Karate zum
Weltfrauentag angeboten. Der Ver-
ein veröffentlichte zahlreiche Berich-
te in Zeitungen und nutzte Social-
Media Kanäle um die Vereinsarbeit
sichtbar zu machen. Dank der inten-
siven Zusammenarbeit mit Verbän-

den konnte die Vernetzung weiter
ausgebaut werden. Mit großem Ein-
satz wurde die Theke im Trimborn-
Raum nach vollständiger Restaurie-
rung wieder in Betrieb genommen.
Der Vorstand kündigte außerdem die
Gründung neuer Abteilungen an.
Dazu zählen die Abteilungen Ringen
als auch die Dart-Abteilung. Damit
soll das vielfältige Sportangebot
weiter ausgebaut werden. Ein be-
sonderes Highlight steht bereits fest:
Das Vereinsjubiläum am 27. Septem-
ber. Die Mitgliederversammlung des
TVE 1905 e. V. zeigte erneut, wie le-
bendig und engagiert der Verein ist.
Sven Schatz
1. Vorsitzender

tes Mechernich vsl. Am Brunnen-
platz
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin. P.
Reitz in Blankenheim mit Abend-
mahl



Rundblick Eifel | 54. Jahrgang | Nr. 15 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | Rautenberg Media 13

Ein Bad Hair Day ist wie ein
Schnupfen: unangenehm, aber
harmlos. Wie die rote Nase, so
erscheint auch das unbezwing-
bare Haar oft zu den unpassends-
ten Gelegenheiten: Im Vorstel-
lungsgespräch, beim Date oder
vor der großen Geburtstagspar-
ty. Doch „gut fallendes Haar ist
mindestens genauso wichtig für
das Wohlbefinden wie ein per-
fektes Outfit“, weiß auch Hair-
stylist Jörg Opper-mann. Wie man
mit Pflege und Styling Bad Hair
Days verhindern kann, verraten
unsere Experten. Wir erklären,
welche fünf überraschende Grün-
de hinter einem Bad Hair Day
stecken können.
Horror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die Haare
Jeder von uns hat schon mal ei-
nen Bad Hair Day erlebt. Doch
woher der Aus-druck stammt, wis-
sen die wenigsten. Zwar ist sein
Ursprung unbekannt - film-reif
wurde der Spruch aber schon zu
Beginn der 1990er Jahre: Den ers-
ten öffentlichen Auftritt hatte die
Phrase nämlich in der US-ameri-
kanischen Horrorkomödie „Buffy
- der Vampir-Killer“, als die Haupt-
darstellerin Kristy Swanson beim
Anblick des einarmigen Vampirs
Amilyn feststellte: „Mir geht es
gut, aber du hast offensichtlich
einen Bad Hair Day.“

Folge: Das Haar trocknet aus, es wirkt
strohig und glanzlos. Durch zu häufi-
ges Haarewaschen kann ein Bad
Hair Day schnell zum Dauerzustand
werden.
3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß
Gerade in den kalten Wintermo-
naten ist eine heiße Dusche der
perfekte Start in den Tag. Doch
nicht für Haut und Haar: Zu hei-
ßes Wasser trocknet auf Dauer
nicht nur die Haut aus, sondern
greift auch die äußere Schuppen-
schicht der Haare an und lässt
sie stumpf und spröde aussehen.
Am besten eignet sich lauwar-
mes Wasser für die Haarwäsche.
4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-
machtmachtmachtmachtmacht
Das Haar ist besonders anfällig
für Wetterveränderungen jegli-
cher Art. Auch hier spielt Feuch-
tigkeit eine besondere Rolle. Je

Nie wieder Bad Hair Days
Experten zu Haarpflege und Styling

1.1.1.1.1.     WWWWWet wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!
Da im nassen Zustand die Horn-
schuppen der Haaroberfläche ge-
öffnet sind, ist das Haar direkt
nach der Haarwäsche sehr emp-
findlich. Durch unachtsames
Kämmen oder Bürsten kann es
leichter brechen und auf Dauer
krisselig wer-den. So sind Bad
Hair Days vorprogrammiert. Ex-
perten empfehlen daher, das
Haar bereits vor der Wäsche vor-
sichtig, aber gründlich auszu-
bürsten und auf diese Weise von
Schmutz, Styling Rückständen
und Knoten zu befreien. Direkt
nach der Haarwäsche kann es mit
einem grobzinkigen Kamm sanft
entwirrt werden, um es anschlie-
ßend im trockenen Zustand wie
gewohnt durchzukämmen.
2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?
Bei normalem Haar ist es völlig aus-
reichend, es zwei- bis drei Mal pro
Woche zu waschen. Durch die natür-
liche Talgproduktion bildet sich auf
der Kopfhaut Sebum, das die Haut-
oberfläche und die Oberfläche der
Haarschäfte mit einem wasserab-
weisenden Schutzfilm überzieht. Die-
ser verleiht dem Haar Glanz und
Geschmeidigkeit und verhindert,
dass es austrocknet. Gleichzeitig
schützt er die Kopfhaut. Zu häufiges
Haarewaschen kann seine Schutz-
funktion jedoch herabsetzen. Die

höher die Luftfeuchtigkeit, desto
mehr kräuselt sich das Haar, denn
zu viele Wassermoleküle tragen
zur unkontrollierbaren Quellung
des Haares bei. Abhilfe schaffen
Produkte, die vor dem gefürchte-
ten Frizz schützen.
5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst
„Wahre Schönheit kommt von
innen“: Vitamine und Mineralstof-
fe lassen nicht nur die Haut strah-
len, sondern sorgen auch für ge-
sundes Haarwachstum. Vitamin A
beispielsweise macht den Haar-
schaft schön geschmeidig und
steckt in Paprika oder Aprikosen.
B-Vitamine, die in Fleisch und Ei-
ern enthalten sind, steuern wichti-
ge Stoffwechselvorgänge in der
Haarwurzel, während Zink und Bi-
otin das Haarwachstum fördern und
die Keratin Produktion steigern.
(Text: beautypress.de)
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Einen heißen Empfang bereitete der
DARC-Ortsverband G26 Rureifel am
2. Juli der Jubiläumsaussendung des
historischen Längstwellensenders
SAQ aus dem schwedischen Grime-
ton. Dies lag wohl eher an den unge-
wohnt hohen Temperaturen an die-
sem Vormittag. Der schwedisch-
amerikanische Radio-Ingenieur
Ernst Alexanderson entwickelte An-
fang des 20. Jahrhunderts die ersten
Langwellen-Maschinen-Sender, als
Alexanderson Alternator bekannt. Im
schwedischen Grimeton wurde 1924
ein solcher Sender aufgebaut, der
heute noch in Betrieb ist und zum
UNESCO Weltkulturerbe gehört. Die
Telegrafie-Aussendungen (Morse
Code) von SAQ erfolgen auf der Fre-
quenz 17,2 kHz, die aber nicht von
normalen Radios empfangen wer-
den können. Spezielle Empfänger
oder eine selbstgebastelte Erweite-

rung für eine PC-Soundkarte oder
ein Web-SDR-Empfänger im Internet
sind dazu in der Lage. Zweimal im
Jahr nimmt der Sender den Betrieb
auf. Zum Alexanderson Tag am 2. Juli
und zu Weihnachten werden Gruß-
botschaften in die ganze Welt ge-
schickt. Auf youtube (https://
www.youtube.com/@AlexanderSAQ)
kann man den Start des Senders
und die Aussendung live verfolgen.
Für die Funkamateure im DARC-
Ortsverband G26 Rureifel ist es
immer wieder spannend, die Sen-
dungen mit eigenen Empfängern zu
empfangen. Mehr Informationen fin-
den Interessenten über die angege-
benen Kontaktadressen.
Die Mitglieder des Ortsverbandes
Rureifel treffen sich zurzeit jeden
ersten Freitag im Monat um 19 Uhr
im Landgasthof Stollenwerk, Im Hech
4, 52152 Simmerath-Steckenborn.

Seit Januar findet an jedem dritten
Freitag im Monat im Bauernmuse-
um Lammersdorf um 19 Uhr ein Aus-
bildungs-, Technik- und Vortrags-Tref-
fen statt. Besucher sind herzlich will-
kommen. Informationen zum Orts-
verband Rureifel finden Sie unter
http://www.darc.de/g26.
Der DARC-Ortsverband Rureifel bie-
tet einen Amateurfunk-Lehrgang zur

Vorbereitung auf die Lizenz-Prüfung
an. Willkommen sind Interessent-
innen und Interessenten aus allen
Altersgruppen. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.
Wer sich direkt zum Kurs anmelden
möchte, wendet sich bitte an Peter
Schmücking, der unter der Telefon-
nummer 02471-3105 oder per E-Mail
an df3ed@darc.de erreichbar ist.

Zum 100. Geburtstag ein dreifaches SAQ
Der DARC-Ortsverband G26 Rureifel empfängt die Jubiläumsaussendung des historischen
Längstwellensenders SAQ aus Grimeton

Peter Schmücking, DF3ED, beim Empfang des historischen Senders SAQ.Peter Schmücking, DF3ED, beim Empfang des historischen Senders SAQ.Peter Schmücking, DF3ED, beim Empfang des historischen Senders SAQ.Peter Schmücking, DF3ED, beim Empfang des historischen Senders SAQ.Peter Schmücking, DF3ED, beim Empfang des historischen Senders SAQ.
Foto: OV G26Foto: OV G26Foto: OV G26Foto: OV G26Foto: OV G26

Wer an den Deutschen Alpenverein
denkt, hat meist sofort Gipfelpano-
ramen, schneebedeckte Viertausen-
der und alpine Felswände im Kopf.
Dass man aber auch in der Eifel ganz
praktisch den Weg ins Klettern fin-
den kann - und das professionell
begleitet vom ersten Griff bis zur
Mehrseillängenroute in den Alpen -
zeigt die DADADADADAV Sektion EifelV Sektion EifelV Sektion EifelV Sektion EifelV Sektion Eifel ein-
drucksvoll.
Klettern lernen - aber richtigKlettern lernen - aber richtigKlettern lernen - aber richtigKlettern lernen - aber richtigKlettern lernen - aber richtig
In der Kletterabteilung des Vereins
wird nicht einfach nur geklettert -
hier wird ausgebildet, begleitet undausgebildet, begleitet undausgebildet, begleitet undausgebildet, begleitet undausgebildet, begleitet und
begeistertbegeistertbegeistertbegeistertbegeistert. Das beginnt mit Schnup-Schnup-Schnup-Schnup-Schnup-
perperperperperangeboten für Kinderangeboten für Kinderangeboten für Kinderangeboten für Kinderangeboten für Kinder, geht wei-
ter mit Einsteigerkursen für Erwach-
sene und führt über TTTTToprope- undoprope- undoprope- undoprope- undoprope- und
VorstiegskurseVorstiegskurseVorstiegskurseVorstiegskurseVorstiegskurse bis hin zum selbst-selbst-selbst-selbst-selbst-
ständigen Klettern am Felsständigen Klettern am Felsständigen Klettern am Felsständigen Klettern am Felsständigen Klettern am Fels oder

sogar im alpinen Gelände.
„Bei uns kann man das Klettern wirk-
lich von Grund auf lernen“, erklärt
Sabine Mey, Öffentlichkweitsrefer-
netin und ehrenamtliche Teamerin
der Sektion. „Wir bieten Kurse zur
Sicherungstechnik, Knotenkunde,
Klettertechnik, zur Planung und
Durchführung von Touren - und das
mit geprüften Trainerinnen und Trai-
nern, die ihr Wissen mit viel Herzblut
weitergeben.“
Von der Halle an den FelsVon der Halle an den FelsVon der Halle an den FelsVon der Halle an den FelsVon der Halle an den Fels
Der Weg vom Sportklettern in der
Halle zur ersten echten Route
draußen wird dabei gezielt beglei-
tet: mit Kursen ‚Von der Halle an‚Von der Halle an‚Von der Halle an‚Von der Halle an‚Von der Halle an
den Fden Fden Fden Fden Fels‘,els‘,els‘,els‘,els‘, Workshops zur SicherungSicherungSicherungSicherungSicherung
im im im im im VVVVVorstiegorstiegorstiegorstiegorstieg, Training in Mehrseillän-Mehrseillän-Mehrseillän-Mehrseillän-Mehrseillän-
genroutengenroutengenroutengenroutengenrouten und vielem mehr. Auch
KlettersteiggehenKlettersteiggehenKlettersteiggehenKlettersteiggehenKlettersteiggehen gehört zum fes-
ten Programm.
„Wir möchten, dass Menschen bei
uns sicher lernen, mit Freude klet-
tern und ihre eigenen Grenzen ent-
decken - ohne Überforderung, aber
mit dem nötigen Respekt vor dem
Fels“, so Mey. „Sicherheit ist bei uns
kein Zusatz, sondern Grundlage für
alles.“

Alpines Können aus der EifelAlpines Können aus der EifelAlpines Können aus der EifelAlpines Können aus der EifelAlpines Können aus der Eifel
Dass in der Eifel nicht nur Grundla-
gen gelegt werden, beweist die Hoch-Hoch-Hoch-Hoch-Hoch-
tourenabteilungtourenabteilungtourenabteilungtourenabteilungtourenabteilung der Sektion. Dort
geht es um das Begehen von 3000erBegehen von 3000erBegehen von 3000erBegehen von 3000erBegehen von 3000er-----
und 4000erund 4000erund 4000erund 4000erund 4000er-Gipfeln,-Gipfeln,-Gipfeln,-Gipfeln,-Gipfeln, um SchneeSchneeSchneeSchneeSchnee,,,,, Eis Eis Eis Eis Eis
und Steigeisenund Steigeisenund Steigeisenund Steigeisenund Steigeisen, um GletschertourenGletschertourenGletschertourenGletschertourenGletschertouren
und Lawinensicherheitund Lawinensicherheitund Lawinensicherheitund Lawinensicherheitund Lawinensicherheit. Auch hier
steht fundierte Ausbildung im Vor-
dergrund - vom Umgang mit dem
Pickel bis zur eigenständigen Pla-
nung komplexer Touren.
Einzigartig in der RegionEinzigartig in der RegionEinzigartig in der RegionEinzigartig in der RegionEinzigartig in der Region
Was die DAV Sektion Eifel bietet, ist
in dieser Form einzigartig in der Re-einzigartig in der Re-einzigartig in der Re-einzigartig in der Re-einzigartig in der Re-
giongiongiongiongion. Während viele Menschen das
Klettern mit entfernten Hochgebir-
gen verbinden, zeigt der Verein: Es
geht auch hierhierhierhierhier, mitten in der Eifel -
mit Leidenschaft, Know-how und ei-
nem engagierten Team.
Mehr Sichtbarkeit gewünschtMehr Sichtbarkeit gewünschtMehr Sichtbarkeit gewünschtMehr Sichtbarkeit gewünschtMehr Sichtbarkeit gewünscht
Trotz der hohen Qualität des Ange-
bots bleibt die größte Herausforde-
rung: die Bekanntheitdie Bekanntheitdie Bekanntheitdie Bekanntheitdie Bekanntheit. Viele Kurse
könnten mehr Teilnehmende haben,
einige Angebote fallen mangels An-
meldungen aus - obwohl das Inter-
esse am Klettern bundesweit wächst.
„Wir wünschen uns, dass mehr

Menschen in der Region wissen,
was sie bei uns lernen können -
nicht nur für sich selbst, sondern
auch für ihre Sicherheit in den Ber-
gen“, heißt es aus dem Verein.
Auch in der JugendabteilungJugendabteilungJugendabteilungJugendabteilungJugendabteilung
wünscht sich der Verein mehr Zu-
lauf. Jugendliche ab 8 Jahren kön-
nen beim DAV Eifel nicht nur klet-
tern, sondern echte Gruppenerleb-
nisse, Outdoorabenteuer und Tou-
ren im Mittelgebirge oder in den
Alpen erleben.
VVVVVielfalt im ielfalt im ielfalt im ielfalt im ielfalt im VVVVVereinereinereinereinerein
Neben der Kletterabteilung ist
auch die WWWWWanderanderanderanderanderabteilungabteilungabteilungabteilungabteilung der
Sektion breit aufgestellt - mit Wo-
chenendtouren, Hüttenwanderun-
gen und Workshops zu Themen
wie Sicherheit,Sicherheit,Sicherheit,Sicherheit,Sicherheit, Orientierung, Orientierung, Orientierung, Orientierung, Orientierung,     Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
rüstung,rüstung,rüstung,rüstung,rüstung,     WWWWWetterkunde und Ersteetterkunde und Ersteetterkunde und Ersteetterkunde und Ersteetterkunde und Erste
Hilfe in den Bergen.Hilfe in den Bergen.Hilfe in den Bergen.Hilfe in den Bergen.Hilfe in den Bergen.
Die DAV Sektion Eifel lebt von ih-
ren ehrenamtlich tätigenehrenamtlich tätigenehrenamtlich tätigenehrenamtlich tätigenehrenamtlich tätigen
TTTTTrrrrrainer:innen und ainer:innen und ainer:innen und ainer:innen und ainer:innen und TTTTTeamer:inneneamer:inneneamer:inneneamer:inneneamer:innen -
motiviert, bestens ausgebildet und
mit einem klaren Ziel: Menschen
jeden Alters für die Berge, das
Klettern und die Bewegung in der
Natur zu begeistern.

Mehr als nur Berge
Wie die DAV Sektion Eifel Klettern in der Region möglich macht
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Familienpflege

Hilfe für Familien  
und Alleinerziehende  
in Notsituationen

c  01590 4527866

Familienpflege:
Kompetente und praktische Hilfe seit 1970
Seit 55 Jahren bieten wir in denSeit 55 Jahren bieten wir in denSeit 55 Jahren bieten wir in denSeit 55 Jahren bieten wir in denSeit 55 Jahren bieten wir in den
Südkreisen Euskirchen und Südkreisen Euskirchen und Südkreisen Euskirchen und Südkreisen Euskirchen und Südkreisen Euskirchen und Aa-Aa-Aa-Aa-Aa-
chen professionelle Unterstüt-chen professionelle Unterstüt-chen professionelle Unterstüt-chen professionelle Unterstüt-chen professionelle Unterstüt-
zung für Familien an, wenn diezung für Familien an, wenn diezung für Familien an, wenn diezung für Familien an, wenn diezung für Familien an, wenn die
Not am allergrößten ist:Not am allergrößten ist:Not am allergrößten ist:Not am allergrößten ist:Not am allergrößten ist:     WWWWWas tun,as tun,as tun,as tun,as tun,
wenn Mutter oder wenn Mutter oder wenn Mutter oder wenn Mutter oder wenn Mutter oder VVVVVater ausfällt?ater ausfällt?ater ausfällt?ater ausfällt?ater ausfällt?
WWWWWer versorgt die Kinder? er versorgt die Kinder? er versorgt die Kinder? er versorgt die Kinder? er versorgt die Kinder? WWWWWererererer
kümmert sich um den Haushalt?kümmert sich um den Haushalt?kümmert sich um den Haushalt?kümmert sich um den Haushalt?kümmert sich um den Haushalt?
WWWWWer sorgt dafürer sorgt dafürer sorgt dafürer sorgt dafürer sorgt dafür,,,,, dass der F dass der F dass der F dass der F dass der Famili-amili-amili-amili-amili-
enalltag aufrechterhalten bleibt?enalltag aufrechterhalten bleibt?enalltag aufrechterhalten bleibt?enalltag aufrechterhalten bleibt?enalltag aufrechterhalten bleibt?
Brigitte W. ist Familienpflegerin
bei uns und berichtet von ihrem
Werdegang und ihren damaligen
Aufgaben: „Ich habe in den 90er
Jahren mein Anerkennungsjahr
beim Caritasverband für die Regi-
on Eifel gemacht und bin seit 20
Jahren fest als Familienpflegerin
eingestellt. Damals waren wir ein
kleines Team von Familienpflege-
rinnen, unser Einsatzgebiet war
der große Altkreis Schleiden.“
Die damalige Einsatzleitung be-
kam Anfragen von Familien mit
kleinen Kindern bis zwölf Jahre.
Das Team kam beispielsweise bei
einer Risikoschwangerschaft oder
einem Krankenhausaufenthalt
zum Einsatz, aber auch, wenn das
versorgende Elternteil aus ande-
ren Gründen die Kinderversor-
gung nicht gewährleisten und den
Haushalt nicht mehr weiterführen
konnte. „Das war damals eigent-
lich immer die Mutter - der Vater
ging arbeiten, durfte auch wäh-
rend unserer Arbeit im Haushalt
nicht anwesend sein“, erinnert
sich Brigitte W.
Die Einsätze begannen oft früh
morgens - die Kinder wurden für
die Schule fertig gemacht, dann
wurde Mittagessen gekocht, Wä-
sche gewaschen, der Wohnraum
aufgeräumt, die Kinder von der
Schule wieder in Empfang genom-

men, eventuell wurde dann Hilfe-
stellung bei den Hausaufgaben
geleistet. Am Nachmittag gab es
pädagogische Freizeitbeschäftigu-
nen. „Nicht selten waren wir bis
zu acht Stunden pro Tag in einer
Familie“, fährt Brigitte W. weiter
fort. „Wir hielten den Stand im
Haushalt und erledigten die Ar-
beit der Mutter so gut es ging, bis
die Bewilligung der Krankenkas-
se auslief.“
Heutiges Heutiges Heutiges Heutiges Heutiges Angebot ist breiter ge-Angebot ist breiter ge-Angebot ist breiter ge-Angebot ist breiter ge-Angebot ist breiter ge-
fächertfächertfächertfächertfächert
Heute arbeiten die Mitarbeiter-
innen des Fachdienstes Familien-
pflege meist stundenweise im Haus-
halt der Familien. Die Aufgaben sind
ähnlich gelagert, das Angebot wur-
de aber ergänzt: neben Entlas-
tungsleistungen, Verhinderungs-
pflege, Betreuung von Kindern mit
Pflegegrad und Haushaltshilfe ar-
beiten die Familienpflegerinnen
inzwischen auch im Rahmen des
Haushaltsorganisationstrainings
mit den Familien - kurz „HOT“.
„Das Haushaltsorganisationstrai-
ning ist eine Leistung des Jugend-
amts“, erklärt Brigitte W. „Fami-
lien können hier lernen, wie eine
funktionierende Alltags- und Haus-
haltsstruktur aussehen kann. „Sie
Familien werden bei allen Schrit-
ten und Aufgaben im Haushalt von
uns unterstützt, und gemeinsam
mit ihnen entwickeln wir Hand-
lungsalternativen.“ Der Fort-
schritt der Hilfe wird in einem Hil-
feplangespräch mit unserer Fach-
kraft, dem Jugendamt und der Fa-
milie festgelegt und kontrolliert.
Bei Fragen zu unseren Angeboten
melden Sie sich gerne bei Frau
Viktoria Kettel unter der Rufnum-
mer 01590 4527866.

Ansprechpartnerin Viktoria KettelAnsprechpartnerin Viktoria KettelAnsprechpartnerin Viktoria KettelAnsprechpartnerin Viktoria KettelAnsprechpartnerin Viktoria Kettel
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Be-
weis dafür, dass Gott den Men-
schen liebt und ihn glücklich se-
hen will.“ Benjamin Franklin
Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-
schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.

Verschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal ein
belgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glas
in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen VVVVVerpa-erpa-erpa-erpa-erpa-
ckung.ckung.ckung.ckung.ckung.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein

breites Sortiment an Belgischen
Spezialbieren und hier schlägt das
Herz eines jeden Biertrinker hö-
her.
Die Kombination einer jahrhun-
dertealten Biertradition und der

heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer Ge-
schichte und bahnbrechendem
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Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen
Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden internationalen Bierwett-
bewerben ab.
Im Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibt
es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -
hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.
Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-
ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.
Den bekanntesten und populärs-
ten Biermarken, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-

zierten Produktionsbeschränkung
immer exklusiver werden - und
charaktervolle Spezialbiere loka-
ler und familiärer Brauereien ge-
genüber. In den letzten Jahren
kommen immer mehr kleinere
Brauer mit Spezialitäten hervor
und überzeugen durch Qualität,
Geschmack und Preis.
Und in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch die
leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-
,,,,, Himbeer Himbeer Himbeer Himbeer Himbeer- oder Pfirsichgeschmack- oder Pfirsichgeschmack- oder Pfirsichgeschmack- oder Pfirsichgeschmack- oder Pfirsichgeschmack
- ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne AlkAlkAlkAlkAlkohol -ohol -ohol -ohol -ohol -
Jetzt ideal im Sommer - so herrJetzt ideal im Sommer - so herrJetzt ideal im Sommer - so herrJetzt ideal im Sommer - so herrJetzt ideal im Sommer - so herr-----
lich fruchtig, erfrischend.lich fruchtig, erfrischend.lich fruchtig, erfrischend.lich fruchtig, erfrischend.lich fruchtig, erfrischend.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen TTTTTagesauf-agesauf-agesauf-agesauf-agesauf-
lug:lug:lug:lug:lug: Direkt gegenüber befindet sich
die bekannte Krippenausstellung
ArsKRIPPANA. Mehr als 300 Krip-
pen aus der ganzen Welt, wunder-
schön in Szene gesetzt, sowie die
ArsTECNICA, Modellbahnwelten
für Jung und Alt.
Und nebenan das Möbeloutlet
Ludwig, mit pfiffigen Deko-Ideen.
Für jeden Geldbeutel preiswerte
und richtig schöne Möbel und das
bekannte Mineralien Geschäft Ars-
MINERALIS. Kommen Sie vorbei
und entdecken Sie was Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr auch
sonntags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein
gutes belgisches Bier genießen
möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-

ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net
Adresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: Prümer

StrStrStrStrStr..... 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los-
heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-
gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.
„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche

Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ ParacelsusParacelsusParacelsusParacelsusParacelsus
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Das Mundartfestival „Mir kalle
Platt“ der Nordeifel Tourismus
GmbH (NeT) und ihrer Partner:innen
lädt mit Lyrik, Prosa, Liedern, Slam,
Verzällche, Rockmusik, Songs und
Satire vom 20. August bis zum 6.
November zu geselligen Stunden
ein. Geboten werden kleine und
große Veranstaltungsmomente...
mit enne jrueße Porziuen Platt!
„Die Eifeler Mundart ist weit mehr
als nur Sprache - sie ist Ausdruck
von Heimat, Zusammenhalt und
Lebensfreude. Mit dem Festival
wollen wir genau das feiern - le-
bendig, kreativ und offen für alle“,
so Landrat Markus Ramers, Vor-
sitzender der Gesellschaftsver-
sammlung der NeT.
„Eifeler Platt ist die Sprache dieses
Landstrichs, der mit dem Geschäfts-
gebiet unserer Bank identisch ist,
deshalb sind wir ja auch die Haus-
bank dieser Region, wir sind mit der
Eifel verwachsen“, erklärte Kai Zin-
ken, Vorstand der VR-Bank Nordei-
fel, zum Auftakt des neuen Festival-
jahres, in welchem sich die VR-Bank
als Hauptsponsor engagiert.
„Was mich als geborener Kölner
echt neidisch macht... dass um Köln
herum, vor allem in der Nordeifel,
das Platt und die kölsche Tön noch
so lebendig sind. Natürlich ändert
sich das Platt und das Kölsche.
Aber es sind ja auch lebendige,
gesprochene und nur selten ge-
schriebene Sprachen. Und genau
da kommt „Mir kalle Platt“ ins
Spiel. Damit unsere Mutter-Spra-
che nicht zur „Folklore“ wird, son-
dern Teil unseres Lebens, unseres

Alltages bleibt: Kutt all zo „Mer
kalle Platt“ ens lore, wat mer noch
su drop han!“, so Stephan Brings,
der sich freut, erstmals Teil des
Festivals zu sein.
„Keine Scheu -“, ergänzt NeT-Ge-
schäftsführerin Iris Poth, „alle Ver-
anstaltungen sind so konzipiert, dass
auch Nicht-Plattsprecher:innen viel
Freude haben werden. Unser beson-
derer Dank gilt den Kommunen, Ver-
einen und Akteur:innen vor Ort, die
das Festival mit großen Engagement
liebevoll mitgestalten.“
Die Initiative zur Förderung und Er-
haltung der Eifeler Mundart wurde
von Günter Hochgürtel gemeinsam
mit Landrat Markus Ramers ins Le-
ben gerufen. Begleitet wird sie durch
den Mundartexperten Manni Lang
sowie den Slam-Poet Julius Esser.
Auftakt mit PAuftakt mit PAuftakt mit PAuftakt mit PAuftakt mit Pauckauckauckauckaucken:en:en:en:en: „MundAR „MundAR „MundAR „MundAR „MundARTTTTT
im Rampenlicht“im Rampenlicht“im Rampenlicht“im Rampenlicht“im Rampenlicht“
Zum große Paukenschlag dritten
Mundartfestivals lädt die NeT am
28. August in den Pingsdorfer Tanz-
saal ins Freilichtmuseum Komm-
ern ein. Bei „MundART im Ram-
penlicht“ spielen handverlesene
Künstler:innen auf, u.a. Stephan
Brings, Wahl-Eifeler und Mitglied
der Kölschrockband Brings, Gün-
ter Hochgürtel, Gitarrist, Front-
mann von Wibbelstetz und der „Ei-
fel-Gäng“, Manni Lang, Diakon,
Vortragskünstler und echtes Eifel-
Orginal sich. Durch den Abend führt
Julius Esser - Dichter, Autor und
Slam-Poeter.
TTTTTalentschuppen „Loss me Plattalentschuppen „Loss me Plattalentschuppen „Loss me Plattalentschuppen „Loss me Plattalentschuppen „Loss me Platt
maache“!maache“!maache“!maache“!maache“!
„Mundart lebt nur, wenn wir ihr

Raum geben - und neue Stimmen“,
betont Landrat Ramers. „Deshalb
laden wir junge Talente ein, mit Spra-
che, Musik und Geschichten Platt
lebendig zu halten.“ Der Workshop
„Loss me Platt maache!“ richtet sich
an alle, die Lust auf eigene Texte,
Songs oder kleine Erzählungen in
Mundart haben - traurig, witzig, kri-
tisch oder rebellisch. Geleitet wird
der Workshop von Julius Esser. Hö-
hepunkt ist eine öffentliche Auffüh-
rung in der historischen Sheedhalle
der Tuchfabrik Müller, gemeinsam
mit erfahrenen Bühnenprofis.
Ein prall gefüllter Festivalkalen-Ein prall gefüllter Festivalkalen-Ein prall gefüllter Festivalkalen-Ein prall gefüllter Festivalkalen-Ein prall gefüllter Festivalkalen-
der von der von der von der von der von August bis NovemberAugust bis NovemberAugust bis NovemberAugust bis NovemberAugust bis November
Kein Auftritt gleicht dem anderen -
das Programm ist so vielfältig wie
die Region selbst. Bevor der eigent-
liche Startschuss fällt, führt Manni
Lang mit einem kleinen, feinen
Sprachkurs in unseren schönen Dia-
lekt ein und in Schmidtheim gibt es
schon mal „Janz vell Musick“. Nach
dem großen Paukenschlag geht es
im Freilichtmuseum weiter mit „Höck
witt jekauch“. Um die Jugend anzu-
sprechen lädt die Gemeinde Net-
tersheim zum „Klosterkonzert für de
janz Famelisch“ ein und die Gemein-
de Blankheim bringt die „Pänz“ ins
Rampenlicht. Der Karneval darf bei
Mundart natürlich nicht fehlen, freu-
en sie sich in Herhahn auf „Jeck op
Platt“. Bei „Nöss knacke mött Köpp-
che“ in der urigen Kneipe Gier in
Kall werden die Köpfe rauchen, aber
auch beim Workshop und bei der
Hörspielaufführung „Ne Hoff Jed-
köhns em Köhstall“ wird der ein
oder anderer im Kulturhof Vellbrück

zum Schwitzen kommen. Im Herzen
Europa, in Hellenthal, heißt es „Et
Lövve öss e Kabarett“. Den stim-
mungsvollen Abschluss bildet am 6.
November „Verzäll un Musick mött
drei Jonge“ in Schwerfen.
ProgrProgrProgrProgrProgrammheft und ammheft und ammheft und ammheft und ammheft und TTTTTickickickickickets fürets fürets fürets fürets für
MundarthungrigeMundarthungrigeMundarthungrigeMundarthungrigeMundarthungrige
Einen Gesamtüberblick über das
Festival liefert das Programmheft,
das in Kürze in allen Tourist-Infor-
mationen und bei allen
Partner:innen ausliegt. Alle Infor-
mationen können Eifelfans auch
unter www.nordeifel-tourismus.de
abrufen. Tickets erhalten Sie di-
rekt bei den Veranstalter:innen
oder bei unserem Ticketpartner Ti-
cket Regional, www.ticket-
regional.de/mirkalleplatt, Tel.
0651. 9790777 (Mo. bis Sa. 9 bis
18 Uhr) sowie an allen Vorverkaufs-
stellen von Ticket Regional. Einige
Veranstaltungen bzw. Workshops
sind kostenfrei.
FörderungFörderungFörderungFörderungFörderung
Zu großem Dank sind alle Beteilig-
ten den Förderer:innen und
Sponsor:innen verpflichtet. Förde-
rung erfährt das Festival durch das
Ministerium für Kultur und Wis-
senschaft des Landes Nordrhein-
Westfalen mit dem Regionalen
Kultur Programm NRW. Die VR-
Bank Nordeifel, die selbst ihr Un-
ternehmensbild op Eefeler Platt
formuliert hat, fördert als Haupt-
sponsor das Festival. Unterstüt-
zung erfährt das Festival zudem
durch den Kreis Euskirchen, die
RVK sowie der Kreissparkasse
Euskirchen.

Eifeler Mundartfestival 2025: „Mir kalle platt“ vom
20. August bis zum 6. November
Eifeler Mundart in ihrer ganzen Vielfalt

Druck, Hitze, Quetschung - Lithium-
Ionen-Batterien oder -akkus, die
falsch entsorgt werden, können gro-
ße Schäden anrichten. Sie können
sich selbst entzünden. So kommt es
in Deutschland zu bis zu 30 Bränden
pro Tag in Recycling- und Sortieran-
lagen, auf Betriebshöfen oder in Müll-
fahrzeugen. Die Pole dieser Batterien
müssen immer mit einem Klebestrei-
fen abgeklebt werden und zu einer
Rücknahmestelle gebracht werden.
Die Abfallberatung des Kreises ap-

pelliert an die Bürgerinnen und Bür-
ger zur richtigen Entsorgung. Kos-
tenlose Batterierücknahmestellen fin-
det man beim Einkaufen, am Schad-
stoffmobil oder im Abfallwirtschafts-
zentrum. Batterien und Akkus gehö-
ren niemals in die Mülltonne!
Lithium ist ein leicht brennbares und
sehr reaktionsfreudiges Metall. Man
erkennt es durch den Schriftzug „Li“
oder „Li-Ion“ auf Batterien und Ak-
kus. Die Brandgefahr steigt bei die-
sen Akkus und Batterien, wenn sie

zum Beispiel beschädigt werden. Ein
Brand kann deshalb schnell entste-
hen, wenn der Akku falsch entsorgt
wird und in einer Mülltonne aufprallt
oder in dem Müllfahrzeug gepresst
wird. Laut Bundesverband der Deut-
schen Entsorgungs-, Wasser- und
Kreislaufwirtschaft e. V. kommt es in
Deutschland zu bis zu 30 Bränden
pro Tag in Recycling- und Sortieran-
lagen, auf Betriebshöfen oder in Müll-
fahrzeugen. Die austretenden Gase
sind noch dazu giftig und können

beim Einatmen gesundheitsschäd-
lich sein. Auch Mülltonnen sind schon
abgebrannt.
Richtig entsorgen bedeutet auch:
Brandgefahren vermeiden und bei
der Rückgewinnung von Rohstoffen
mitzuhelfen.
Die Abfallberatung des Kreises Eus-
kirchen beantwortet gerne Fragen
zum Thema
(Telefon 02251 - 15 - 530;
E-Mail: abfalleratung@
kreis-euskirchen.de).

Lithium in Batterien und Akkus? Brandgefährlich!
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Das Auto ist für die Anreise zum Ur-
laubsort nach wie vor das am häu-
figsten genutzte Verkehrsmittel. Laut
ADAC Tourismusstudie 2025 machen
sich 44 Prozent der Urlaubsreisen-
den mit dem eigenen Fahrzeug auf
den Weg. Eine volle Beladung und
hohe Temperaturen können das Auto
an die Belastungsgrenze bringen.
Vor dem Start der NRW-Sommerfe-
rien rät der ADAC Nordrhein daher
zu einem Fahrzeugcheck. „Gerade
wenn eine längere Fahrt ansteht,
sollte man das Fahrzeug darauf vor-
bereiten und die wichtigsten Funkti-
onen nochmal überprüfen. Das kos-
tet wesentlich weniger Zeit und Ner-
ven als plötzlich mit einer Panne auf
der Autobahn liegenzubleiben“,
empfiehlt ADAC Technik-Experte Jür-
gen Schell.
Diese fünf Punkte solltenDiese fünf Punkte solltenDiese fünf Punkte solltenDiese fünf Punkte solltenDiese fünf Punkte sollten
Autofahrer vor der FahrtAutofahrer vor der FahrtAutofahrer vor der FahrtAutofahrer vor der FahrtAutofahrer vor der Fahrt
in den Urlaub checken:in den Urlaub checken:in den Urlaub checken:in den Urlaub checken:in den Urlaub checken:
1. Reifen1. Reifen1. Reifen1. Reifen1. Reifen
Reifendruck überprüfen und der Be-
ladung anpassen. Informationen zum
empfohlenen Reifendruck stehen in
der Bedienungsanleitung, auf dem
Tankdeckel oder im Einstiegsbereich
auf der Fahrerseite. Außerdem Profil
der Reifen checken. Gesetzlich vor-
gegeben ist eine Restprofiltiefe von
mindestens 1,6 Millimetern. Der
ADAC empfiehlt jedoch drei Milli-
meter als Untergrenze, denn mit ab-
nehmender Profiltiefe verliert der
Reifen gerade bei Regen an Boden-
haftung (Aquaplaning) und der
Bremsweg verlängert sich. Messen
lässt sich das mit einer Ein-Euro-
Münze. Verschwindet der Goldrand
im Profil, ist alles in Ordnung.
Außerdem sollte für den Fall einer
Panne geprüft werden, ob das Rei-
fendichtmittel im eigenen Reparatur-
Set noch haltbar ist. Wer noch mit
einem Reserverad unterwegs ist, soll-
te auch dessen Zustand und Luftdruck
vor einer längeren Fahrt checken.

2. Flüssigkeitsstände2. Flüssigkeitsstände2. Flüssigkeitsstände2. Flüssigkeitsstände2. Flüssigkeitsstände
Den Ölstand überprüfen: Bei zu nied-
rigem Stand droht ein Motorscha-
den. Auch der Kühlwasserstand im
Behälter sollte ausreichend sein, um
eine Überhitzung des Motors und
mögliche Schäden zu vermeiden. Wich-
tig: Kühlwasser nur bei abgekühltem
Motor nachfüllen. Direkt nach einer
Fahrt, kann beim Öffnen des Kühl-
wassertanks heißes Kühlwasser her-
ausspritzen. Im Scheibenwischwas-
ser sollte sich Reiniger befinden, um
Insektenreste zuverlässig von der
Windschutzscheibe zu entfernen.
3. Beleuchtung3. Beleuchtung3. Beleuchtung3. Beleuchtung3. Beleuchtung
Funktionieren alle Scheinwerfer, Blin-
ker und Rücklichter einwandfrei?
Wichtig: Ist das Auto voll beladen,
muss die Scheinwerferhöhe bei älte-
ren Fahrzeugen nach Bedienungs-
anleitung reguliert werden.
4. Klare Sicht4. Klare Sicht4. Klare Sicht4. Klare Sicht4. Klare Sicht
Die Scheiben gründlich reinigen und
von Insektenresten und anderem
Schmutz befreien. Auch auf gut funk-
tionierende Wischerblätter (minde-
stens jährlich kontrollieren) sowie
saubere Innenscheiben achten. Die
Glasflächen innen mit einem speziel-
len Glasreiniger säubern und dabei
vor allem die Frontscheibe nicht ver-
gessen. Schmutzreste können durch
direkte Sonneneinstrahlung die Sicht
besonders beeinträchtigen und die
Blendung verstärken.
Außerdem prüfen, wann die Klima-
anlage zuletzt gewartet wurde. Der
ADAC Nordrhein empfiehlt alle zwei
bis drei Jahre. Eine gut funktionie-
rende Klimaanlage im Auto sorgt
nicht nur für angenehme Tempera-
turen, sondern verhindert auch das
Beschlagen der Scheiben. Der Pol-
lenfilter sollte einmal pro Jahr ge-
tauscht werden. Bei Allergikern oder
Personen mit entsprechenden Vor-
erkrankungen kann auch ein halb-
jährlicher Wechsel sinnvoll sein.
5. Sicherheitsausstattung5. Sicherheitsausstattung5. Sicherheitsausstattung5. Sicherheitsausstattung5. Sicherheitsausstattung

Ins Auto gehören ein gültiger Ver-
bandskasten, ein Warndreieck und
Sicherheitswesten. Alles sollte griff-
bereit sein, die Westen am besten
im Handschuhfach oder den Seiten-
fächern der Türen, damit diese bei
einer Panne oder einem Unfall di-

Diese Punkte sollten Reisende vor der Urlaubsfahrt am
Auto checken

rekt im Auto angezogen werden kön-
nen. Der ADAC empfiehlt, für jeden
Insassen eine Weste mitzuführen.
Zudem sollten sich Reisende, die ins
Ausland fahren, über die dortigen
Vorschriften informieren. ADAC Nord-
rhein e.V.
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Bestattungswald, Seebestattung,
Erinnerungsdiamant: Die Bestat-
tungskultur in Deutschland wandelt
sich, traditionelle Rituale sind immer
weniger gefragt. Schon 2017
wünschten sich einer MNID-Umfra-
ge zufolge lediglich ein knappes Drit-
tel der Befragten eine klassische
Urnen- oder Grabbeisetzung auf ei-
nem Friedhof. Viele Menschen be-
vorzugen stattdessen individuellere
Bestattungsformen und bestimmen
bereits zu Lebzeiten das Prozedere
für ihren letzten Gang. Erinnerungs-
diamanten als unvergängliches und
diskretes Erbstück sind ein noch un-
gewöhnlicher Bereich der Bestat-
tungskultur. Dabei wird ein Teil der
Asche des oder der Verstorbenen zu
einem Rohdiamanten gepresst und
geschliffen, die restliche Asche kann
beigesetzt werden. In Deutschland
ist das Herstellungsverfahren nicht
zulässig - in der Schweiz etwa kann
es problemlos durchgeführt werden.
Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres VVVVVerfahrenerfahrenerfahrenerfahrenerfahren
Inzwischen ist die Asche nicht mehr
die einzige Kohlenstoffquelle, die für
die Herstellung eines Erinnerungs-
diamanten genutzt werden kann. Die
Alternative sind Erinnerungsdiaman-
ten aus Haaren. Auf sie kann man
zurückgreifen, wenn Erinnerungsob-
jekte aus Kremationsasche aus so-
zialen, rechtlichen oder familiären
Gründen nicht möglich oder er-
wünscht sind. Dieses Verfahren wird
beispielsweise vom Schweizer Un-
ternehmen Algordanza durchgeführt,
das seit 2004 Erinnerungsdiaman-
ten aus Asche oder Haaren anbietet.
Auch bei den Diamanten aus Haaren

können sich alle Beteiligten auf
Rechtssicherheit in allen deutschen
Bundesländern verlassen. Der zwi-
schen vier und acht Monate dauern-
de Herstellungsprozess findet in der
Schweiz statt und wird in jedem
Schritt sorgfältig dokumentiert.
Unter www.algordanza.com
gibt es hierzu weitere
Informationen.
Wer an einem Erinnerungsdiaman-
ten aus Asche oder Haaren interes-
siert ist, muss sich in Deutschland an
ein lokales Bestattungsunterneh-
men wenden, Algordanza koope-
riert bundesweit mit mehr als
4.000 Bestattern.
Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-
mantenmantenmantenmantenmanten
Während bei der Produktion eines
Erinnerungsdiamanten aus Krema-
tionsasche mindestens etwa 500
Gramm benötigt werden, verbleibt
die Urne beim Erinnerungsdiaman-
ten aus Haaren unangetastet. Haa-
re bestehen zu etwa 51 Prozent aus
Kohlenstoff. Für die Produktion ei-
nes oder mehrerer Erinnerungsdia-
manten werden daher nur fünf
Gramm Haar benötigt. In einem ers-
ten Schritt wird Kohlenstoff isoliert,
gereinigt und aufgearbeitet. Im An-
schluss wächst dieser unter hohem
Druck und hoher Temperatur zu ei-
nem Erinnerungsdiamanten heran.
Ein Rohdiamant kann auf Wunsch
mit einer Lasergravur versehen wer-
den. Unter Einhaltung der geltenden
Corona-Bestimmungen können sich
Interessierte auch ein Bild von der
Manufaktur in der Schweiz machen.
(djd)

Zu Lebzeiten den eigenen Abschied planen
Baumbestattung, Erinnerungsdiamant und Co.: Der letzte Weg wird individueller

Jeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch dasJeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch dasJeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch dasJeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch dasJeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch das
Gedenken an ihn sein.Gedenken an ihn sein.Gedenken an ihn sein.Gedenken an ihn sein.Gedenken an ihn sein.
Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstock

Immer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zu
Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.
Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty



Rundblick Eifel | 54. Jahrgang | Nr. 15 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | Rautenberg Media 21

Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Wem der ökologische Fußabdruck
zu Lebzeiten wichtig ist, möchte die
Umwelt auch mit dem letzten Schritt
nicht unnötig belasten. Särge aus
regionaler Forstwirtschaft und Urnen
aus Naturstoffen wie Kohle oder Holz
machen Bestattungen umwelt-
freundlicher.
Ökologie und Nachhaltigkeit bei der
Bestattung sind laut einer aktuellen
Umfrage 60 Prozent der Befragten
wichtig. Doch ins Gras zu beißen ist
nicht immer so grün wie es klingt.
Darum heißt es nicht nur rund ums
gute Leben, sondern auch beim Ster-
ben: Augen auf bei der Produktwahl!
Ob Einäscherung oder Erdbestat-
tung - wer in Deutschland verstirbt
und nicht im Tuch bestattet wird,
braucht einen Sarg. Rund ein Fünf-
tel der in Deutschland verkauften
Särge werden laut dem Bundes-
verband Bestattungsbedarf kom-
plett in Deutschland hergestellt
und auf entsprechend kurzen We-
gen zum Bestatter geliefert.
„Vollholzsärge aus nachhaltiger
regionaler Forstwirtschaft sind na-
turgemäß bio, verrotten schnell
bzw. sorgen im Krematorium dank
natürlichem Brennstoff für Ener-
gie“, erklärt der stellvertretende
Vorsitzende des Bundesverbands
Bestattungsbedarf e.V. Jürgen
Stahl. „Bei nachhaltigen Särgen
üblich sind etwa Griffe aus Holz,
Seil oder einem anderen verrott-
baren Material. Im Trend liegen
Särge mit geölten oder gewachs-
ten Oberflächen. Umweltfreundli-
che Lackierungen stehen
beispielsweise für farbige Varian-
ten zur Verfügung“, führt Stahl
aus, der selbst Särge produziert.
Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren WWWWWerererererte?te?te?te?te?
Auch ein Blick unter den Sargde-
ckel lohne sich: Zum einen sei der
Abschied am offenen Sarg ein wich-
tiger Moment, um den Tod buch-

stäblich zu begreifen. Zum ande-
ren verrotten Deckengarnituren
und Kleidung aus Naturfasern
schneller und tragen dazu bei, dass
die natürlichen Prozesse im Erd-
reich ungestört ablaufen.
„Ökologische Pietätskleidung und
-wäsche kann beispielsweise aus
Schafwolle, europäischer Baum-
wolle oder Viskose bestehen, also
Zellulose aus Baumfasern“, er-
klärt Stahl. Auch in Deutschland
gewebtes Leinen aus französi-
schem oder niederländischem
Flachs werde zu natürlichen Ster-
behemden und Decken verarbei-
tet. Als Füllmaterialien, auch für
Sargmatratzen, kommen Hanf,
Holzwolle oder Stroh infrage.
Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-
um in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urne
Bei der Einäscherung spielt die Ver-
rottbarkeit der Materialien zwar kei-
ne Rolle, dafür aber eine schadstoff-
arme Verbrennung. Ab 2023 werden
erstmals klimaneutrale Einäscherun-
gen in Deutschland möglich sein.
Nach der Kremation gilt das Au-
genmerk der Urne. Biologisch ab-
baubare Exemplare werden
beispielsweise aus Buchenholz-
kohle, gepresster Maisstärke,
Holz, Lehm oder Naturfasern ge-
fertigt. See-Urnen sind schnell
wasserlöslich und bestehen aus
Muschelkalk, Salzkristall, Pappe
oder Ton.
Generell gilt: Regional ist häufig
eine gute Wahl. Der Bestatter
oder die Bestatterin des Vertrau-
ens berät gerne - auch ohne aku-
ten Trauerfall. (Bundesverband
Bestattungsbedarf e.V.)

Sarg, Urne und Co.
So wird die Bestattung nachhaltig



Rundblick Eifel | 54. Jahrgang | Nr. 15 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | rundblick-eifel.de/e-paper22

Kreis Euskirchen (ots). Die Po-
lizei Euskirchen bietet in die-
sem Sommer erstmals in dieser
Anzahl und kreisweiten Vertei-
lung kostenfreie Pedelec-Trai-
nings für Seniorinnen und Seni-
oren ab 65 Jahren an, sowohl
im Nord- als auch im Südkreis.
Ziel ist es, älteren Verkehrst-
eilnehmenden ein sicheres und
selbstbewusstes Fahren mit
dem Pedelec zu ermöglichen.
Pedelecs erfreuen sich bei Jung
und Alt wachsender Beliebtheit
- sie bringen ein Plus an Mobi-
lität, bedeuten aber auch ein
erhöhtes Unfallrisiko, gerade
bei älteren Nutzerinnen und
Nutzern.
Deshalb setzt die Polizei Eus-
kirchen auf Prävention durch
gezielte Schulungsangebote.

Kostenfreie Pedelec-Trainings
für Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren
Polizei Euskirchen erweitert Angebot erstmals kreisweit
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Das Training umfasst:
• Fahrpraktische Übungen im

Schonraum (z. B. Schulhöfe)
• Technische Grundlagen zum

Pedelec
• Tipps für einen sicheren und

verantwortungsvollen Um-
gang im Straßenverkehr

Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige TTTTTeilnahmehinweise:eilnahmehinweise:eilnahmehinweise:eilnahmehinweise:eilnahmehinweise:
Teilnahme nur mit eigenem Pe-
delec, Fahrradhelm und festem
Schuhwerk möglich.
Anmeldung:
Erfolgt über die Volkshochschu-
le Kreis Euskirchen - online
über das Buchungsportal oder
telefonisch unter 02251/15-780.

Termine und Orte:
Euskirchen:Euskirchen:Euskirchen:Euskirchen:Euskirchen:
Emil-FischerEmil-FischerEmil-FischerEmil-FischerEmil-Fischer-Str-Str-Str-Str-Straßeaßeaßeaßeaße..... 23-27, 23-27, 23-27, 23-27, 23-27,
 Schulhof Gymnasium Schulhof Gymnasium Schulhof Gymnasium Schulhof Gymnasium Schulhof Gymnasium
Mittwoch, 30. Juli,
10 bis 13 Uhr
Blankenheim:Blankenheim:Blankenheim:Blankenheim:Blankenheim:
Finkenberg 8,Finkenberg 8,Finkenberg 8,Finkenberg 8,Finkenberg 8,
Schulhof SchulzentrumSchulhof SchulzentrumSchulhof SchulzentrumSchulhof SchulzentrumSchulhof Schulzentrum
Freitag, 25. Juli, 10 bis 13 Uhr
Schleiden:Schleiden:Schleiden:Schleiden:Schleiden:
Parkplatz DrieschParkplatz DrieschParkplatz DrieschParkplatz DrieschParkplatz Driesch
Montag, 28. Juli, 10 bis 13 Uhr
Weilerswist:Weilerswist:Weilerswist:Weilerswist:Weilerswist:
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Str-Str-Str-Str-Str..... 26, 26, 26, 26, 26,
Parkplatz GesamtschuleParkplatz GesamtschuleParkplatz GesamtschuleParkplatz GesamtschuleParkplatz Gesamtschule
Dienstag, 29. Juli, 10 bis 13 Uhr

Kostenfreie Pedelec-Trainings für Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren - Polizei Euskirchen erweitert Angebot erstmals kreisweit. Fotos: PolizeiKostenfreie Pedelec-Trainings für Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren - Polizei Euskirchen erweitert Angebot erstmals kreisweit. Fotos: PolizeiKostenfreie Pedelec-Trainings für Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren - Polizei Euskirchen erweitert Angebot erstmals kreisweit. Fotos: PolizeiKostenfreie Pedelec-Trainings für Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren - Polizei Euskirchen erweitert Angebot erstmals kreisweit. Fotos: PolizeiKostenfreie Pedelec-Trainings für Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren - Polizei Euskirchen erweitert Angebot erstmals kreisweit. Fotos: Polizei
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FVM wächst weiter
Mehr Mitgliedschaften und auch mehr Schiris
Der Fußball-Verband Mittelrhein
(FVM) hat auch im Jahr 2024 ei-
nen weiterhin beachtlichen Zu-
wachs bei den Mitgliedschaften
erfahren. Der FVM verzeichnet
zum Stichtag 1. Januar insgesamt
441.727 Mitgliedschaften. Damit
wuchs der siebtgrößte Landesver-
band im Deutschen Fußball-Bund
(DFB) im Kalenderjahr 2024 um
21.973 Mitgliedschaften: ein Plus
von 4,97 Prozent im Vergleich zur
Vorjahreserhebung mit 419.754
Mitgliedschaften.
Im Spielbetrieb sind nunmehr
152.929 Erwachsene, Jugendliche
und Kinder aktiv. 2023 waren es
147.787. Die Zahl der aktiven Mit-
gliedschaften hat sich damit im
Vergleich zur Vorjahreserhebung
um 5.142 (3,36 Prozent) erhöht. Im
Gegenzug sank die Zahl an ge-
meldeten Mannschaften auf 6.332.
Im Jahr 2023 waren es noch 6.523
Teams (minus 3,02 Prozent). Er-
wachsene, Jugendliche und Kinder
aus über 160 unterschiedlichen
Nationen spielen im FVM gemein-
sam Fußball und zeigen die Viel-
fältigkeit auf den Fußballplätzen.
Die weiteren Zuwächse setzen sich
aus den im Freizeit- und Breiten-
sport aktiven sowie den passiven
Mitgliedschaften zusammen. Bei
den aktiven Mitgliedschaften in
diesem Bereich steigt die Zahl von
79.160 auf 80.321. Ein Plus von

1.161 Aktiven oder 1,4 Prozent.
Deutlich größer war der Zuwachs
bei den passiven Mitgliedschaften.
Hier stieg die Zahl von 192.807 auf
208.477: ein Plus von 15.670 Mit-
gliedschaften bzw. 7,5 Prozent.
Die Zahl der aktiven Spielerinnen
im FVM-Spielbetrieb und im Frei-
zeit- und Breitensport steigt um
2,7 Prozent auf insgesamt 47.560
Mädchen und Frauen (im Jahr 2023:
46.281). Den höchsten Zuwachs
verzeichnet der FVM bei den G-
Juniorinnen mit 18 Prozent (126).
Erneut hoher ZuwachsErneut hoher ZuwachsErneut hoher ZuwachsErneut hoher ZuwachsErneut hoher Zuwachs
bei den Schirisbei den Schirisbei den Schirisbei den Schirisbei den Schiris
Noch positiver ist die Tendenz bei
den Unparteiischen. Bei den
Schiedsrichter*innen steigt die
Zahl der Unparteiischen um 6,57
Prozent auf 2.374 (im Jahr 2023
waren es 2.218). Besonders er-
freulich:
Bei den Jungschiedsrichter*innen
unter 18 Jahren gibt es sogar ei-
nen erheblich höheren Zuwachs
von 20,3 Prozent. Die Zahl stieg
von 531 jungen Unparteiischen im
Vergleich zum Vorjahr auf 666.

Bei differenzierter Betrachtung
der Zahlen zeigen sich auch regi-
onale Unterschiede in den neun
Fußballkreisen des FVM. Der Blick
auf die Fußballkreise zeigt, dass
der Fußballkreis Aachen im Jahr
2024 mit knapp 6 Prozent am

stärksten gewachsen ist (+1.300
aktive Spieler*innen).
„Die beachtliche Steigerung un-
serer Mitgliedschaften zeigt, dass
die Freude am Sport und die Lust
auf Fußball bei den Menschen im
Verbandsgebiet ungebrochen ist.
Besonders erfreulich ist es, dass
sich unsere Maßnahmen und An-
gebote auch in den Mitgliedschaf-
ten niederschlagen. Auch die deut-
liche Steigerung bei den Schieds-
richterinnen und Schiedsrichtern
ist herausragend“, erklärt FVM-
Präsident Christos Katzidis.
„Gleichzeitig brauchen unsere
Vereine weiterhin dringend eine
gute und bedarfsdeckende Infra-
struktur, damit niemand - und
insbesondere nicht Kinder und
Jugendliche - aufgrund von feh-
lenden Kapazitäten abgewiesen
werden müssen. Das ist aktuell
vor allem in den Ballungsgebie-
ten der Fall.

Wir stellen hohe Erwartungen an
die Regierung, die nun die Aufga-
be innehat, unsere sportpoliti-
schen Forderungen aus dem or-
ganisierten Fußball, die die Poli-
tik im Koalitionsvertrag verankert
hat, umzusetzen, damit das eh-
renamtliche Engagement wieder
attraktiver wird und die Aktiven,
vor allem auch im Kinder- und Ju-
gendbereich, auch bei steigenden

Mitgliederzahlen Fußball spielen
können. Unser Anspruch ist es,
dass jeder Mensch in seiner Nähe
sein passendes Fußball-Angebot
findet“, so Katzidis weiter.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Basis der Berechnungen sind die
Angaben der ordentlichen FVM-
Mitgliedsvereine sowie des Be-
triebssportverbandes NRW
(insgesamt 1.044 Vereine).
Der Fußball-Verband Mittelrhein
untermauert mit den Zahlen zu
den Entwicklungen seiner Mit-
gliedschaften seine Stellung als
einer der mitgliederstärksten
Sportverbände in NRW und als
siebtgrößter DFB-Landesverband.
Nicht nur im Fußball-Verband Mit-
telrhein (FVM) sind die Zahlen
äußerst positiv, auch für den Ge-
samtverband zeigt die aktuelle
Statistik positive Entwicklungen.

Der Deutsche Fußball-Bund (DFB)
hat kürzlich die Mitgliederstatis-
tik veröffentlicht, auch hier lässt
sich bei den meisten Betrach-
tungspunkten ein stetiges Wachs-
tum verzeichnen.

Die bundesweiten Zahlen finden
Interessierte hier:
www.dfb.de/news/dfb-mitglieder-
statistik-mehr-schiris-mehr-quali-
fizierte-und-rekord-zum-jubilae-
um.

UNESCO-Welterbe am
Jakobsweg in Nordfrankreich
Eine Kathedrale und zwei Pfarrkirchen in der
Picardie
Die Jakobusfreunde Euskirchen
laden zu ihrem nächsten Pilger-
stammtisch ein. Er findet statt am
Montag, 11. August, um 18:30 Uhr
im Pfarrzentrum St. Martin in Eus-
kirchen, Am Kahlenturm 2. Unter
dem Motto „UNESCO-Welterbe
am Jakobsweg in Nordfrankreich“
stellt Christoph Kühn in seinem
Vortrag die Kathedrale von Ami-
ens und die dem Heiligen Jakobus
gewidmeten historischen Pfarrkir-
chen in Folleville und in Compièg-
ne in der Picardie vor.
In der Picardie gibt es keine offizi-

ell ausgeschilderten Jakobswege,
wie man sie aus anderen Teilen
Frankreichs kennt. Die Region ist
jedoch ein Teil des größeren Netz-
werks der französischen Jakobs-
wege, die zu den Pyrenäen und
dem Camino Francés führen. Die
Teilnahme an dem Abend ist kos-
tenlos. Bei dem Treffen werden
auf Wunsch auch Pilgerausweise
ausgestellt.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte unter
www.jakobusfreunde-
euskirchen.de.
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Zu den NRW-Sommerferien macht
der ADAC Nordrhein auf die Ge-
fahren durch unzureichend gesi-
chertes Gepäck im Auto aufmerk-
sam. „Falsch gesicherte Ladung
erzeugt bei einer starken Brem-
sung oder einem Unfall eine Auf-
prallwucht, die häufig unter-
schätzt wird“, warnt ADAC Tech-
nik-Experte Jürgen Schell. Schon
bei einer Kollision mit Tempo 45
entwickelt ein Gegenstand enor-
me Kräfte, die dem 50-fachen des
Eigengewichts entsprechen.
Schwere Verletzungen an Kopf
und Wirbelsäule können die Folge
sein. Außerdem drohen Bußgel-
der bis zu 75 Euro, ein Punkt in
Flensburg (bei Gefährdung oder
Sachbeschädigung) und Ärger mit
der Versicherung. Laut § 22 StVO
darf Gepäck bzw. Ladung selbst
bei einer Vollbremsung oder ei-
ner plötzlichen Ausweichbewe-
gung nicht verrutschen, umfallen,
hin- und herrollen, herabfallen
oder vermeidbaren Lärm (z.B.
durch ungesichertes Befördern
von Kanistern oder Blechbehäl-
tern) erzeugen.
Der ADAC Nordrhein empfiehlt da-
her, sich vor der Autofahrt in den
Urlaub ausreichend Zeit für die La-
dungssicherung zu nehmen. „Das
Fahrzeug einfach schnell vollzula-
den, ist keine gute Idee. Stattdes-
sen sollte man beim Packen stra-
tegisch vorgehen“, rät Schell.
Schwere Gegenstände gehören im
Kofferraum direkt an die Rücksitz-
lehne nach unten, leichtere Ge-
päckstücke kompakt und möglichst
ohne Spielraum nach oben. Der
ADAC Nordrhein empfiehlt bei
Kombi-Modellen ein stabiles La-
deraumgitter oder Netz, wenn das
Gepäck über die Höhe der Rück-
sitzlehne reicht. Die Ladung im
Kofferraum kann mit einer Decke
abgedeckt und mit Spann- und Zurr-
gurten gesichert werden. Diese
werden diagonal in die Zurrösen
am Ladeboden eingefädelt. Lose
Kleinteile transportiert man am
besten in Boxen. Auch Smartpho-
nes, Tablets & Co sollten im Hand-
schuhfach gelagert oder in einer
entsprechenden Halterung ange-
bracht werden.
Wichtige Utensilien wie Warnweste,
Warndreieck und Verbandskasten,

Mit dem Auto in den Sommerurlaub
ADAC Nordrhein warnt vor Gefahren durch ungesichertes Gepäck

die sich noch unter dem Kofferraum-
boden befinden, müssen vor dem
Beladen an einem leicht zugängli-
chen Ort verstaut werden, damit sie
im Notfall schnell griffbereit sind.
Die Warnweste gehört dabei ins Fahr-
zeuginnere. Der Tipp des ADAC Nord-
rhein: Immer eine Weste pro Passa-
gier im Auto mitführen. Das ist in
einigen Ländern, wie beispielsweise
Italien, Frankreich oder Kroatien auch
vorgeschrieben.
Die Rücksitzbank sollte nur umge-
klappt werden, wenn es aufgrund
der Gepäckmenge erforderlich ist,
denn sie gibt zusätzlich Stabilität.
Wer Gegenstände auf der Rück-
bank verstaut, sollte diese mit den
Fahrzeuggurten befestigen.
Besonders schwere Teile können
auch im hinteren Fußraum verstaut
werden. Außerdem sinnvoll: Den
Beifahrersitz so weit nach hinten
rücken, damit die Ladung keinen
Bewegungsspielraum mehr hat.
Auto überladen:Auto überladen:Auto überladen:Auto überladen:Auto überladen:
Gefährlich und teuerGefährlich und teuerGefährlich und teuerGefährlich und teuerGefährlich und teuer
Zu hohes Gewicht beeinträchtigt
die Verkehrssicherheit. Der
Bremsweg verlängert sich und
Ausweichmanöver verlaufen
schleppender. Es drohen zudem
Bußgelder bis 235 Euro und ein
Punkt in Flensburg. Wie schwer
das Auto insgesamt sein darf,
steht im Fahrzeugschein unter
dem Buchstaben F. Von diesem
Wert zieht man das Leergewicht
des Fahrzeugs unter G ab. Die
Differenz ergibt die mögliche Zu-
ladung. Auch die zugelassene
Achslast findet man im Fahrzeug-

schein, unter der Ziffer 8.1 (Vor-
derachse) und 8.2 (Hinterachse).
Ob das Auto zu voll beladen ist,
können Urlauber überprüfen, in-
dem sie das Fahrzeug wiegen las-
sen. Das geht zum Beispiel in den
Prüfzentren des ADAC, auf öffent-
lichen Pkw-Waagen, bei Werts-
toffhöfen, TÜV-Stellen, Baustoff-
handlungen, Sand- und Kieswer-
ken oder Schrotthändlern. Wer
viel Gepäck dabei hat und/oder
mit mehreren Personen im Auto
in den Urlaub fährt, der sollte den
Reifendruck erhöhen. Informatio-
nen zum richtigen Luftdruck für
die entsprechende Beladungssi-
tuation finden Autofahrerinnen
und Autofahrer in der Bedienungs-
anleitung, auf der Innenseite des
Tankdeckels oder im Einstiegsbe-
reich auf der Fahrerseite. „Wir
empfehlen auf die Angaben des
Herstellers noch 0,1 bis 0,2 bar
draufzupacken. Dann ist man auf
der sicheren Seite“, sagt ADAC
Experte Schell.
Fahrräder richtig transportieren -Fahrräder richtig transportieren -Fahrräder richtig transportieren -Fahrräder richtig transportieren -Fahrräder richtig transportieren -
mit Dach- oder Heckträgermit Dach- oder Heckträgermit Dach- oder Heckträgermit Dach- oder Heckträgermit Dach- oder Heckträger
Wer Fahrräder mit in den Urlaub
nimmt, sollte dies mithilfe geeig-
neter Trägersysteme tun. Hierfür
bieten sich Heck- oder Dachträger
an. Für einen Heckträger empfiehlt
der ADAC Nordrhein die Montage
an der Anhängerkupplung. Wichtig
dabei: Die Traglast des Trägers und
die Stützlast der Anhängerkupp-
lung sowie die im Fahrzeugschein
eingetragene Stützlast dürfen
nicht überschritten werden - beim
Transport schwerer Pedelecs ist

dies leicht der Fall. Die Räder soll-
ten zusätzlich mit Spanngurten
gesichert sein.
Lose Teile wie Luftpumpe, Akku oder
Körbe müssen entfernt werden. In-
nerhalb Deutschlands dürfen die
Räder am Auto seitlich jeweils
höchstens 40 Zentimeter über die
Schlussleuchte hinausragen, so dass
der Wagen maximal 2,55 Meter
breit ist. In einigen Ländern, wie
zum Beispiel Spanien, Portugal und
Italien, ist überstehende Ladung mit
einer speziellen Warntafel zu kenn-
zeichnen. Diese unterscheidet sich
aber je nach Land in der Art und
auch Beschaffenheit. In Italien
beispielsweise darf das Fahrrad
nicht breiter sein als das Auto. Bei
Nachtfahrten ist in Deutschland ein
rotes Warnlicht und ein Rückstrah-
ler vorgeschrieben. Reisende soll-
ten sich vor dem Urlaub unbedingt
vorab über die länderspezifischen
Bestimmungen zu überstehender
Ladung informieren.
Wird das Fahrrad auf dem Auto-
dach transportiert, ist eine Dach-
reling oder ein vom Autoherstel-
ler empfohlenes Trägersystem Vo-
raussetzung. Rad und Träger dür-
fen dabei die zulässige Dachlast
nicht überschreiten. Auch hier
muss der Fahrradrahmen am Trä-
ger festgeschraubt werden, bevor
man die Räder mit Schlaufen fest-
schnallt. Vor der Einfahrt in Un-
terführungen, (Tief-)Garagen und
auf Parkplätze mit Sperrbalken
immer an die Ladung denken.
ADAC Techniker Schell rät: „Als
Fahrer am besten einen Warnhin-
weis im eigenen Sichtbereich als
Reminder anbringen.“
Tests des ADAC haben gezeigt, dass
Trägersysteme für die Anhänger-
kupplung im Vergleich zum Trans-
port auf dem Dach Vorteile haben:
Das Beladen fällt leichter und der
Kraftstoffverbrauch ist niedriger.
Für schwere E-Bikes und Pedelecs
kommt der Dachtransport ohnehin
weniger in Frage. Generell emp-
fiehlt der ADAC Nordrhein bei der
Fahrradmitnahme: Fuß vom Gas
und nicht schneller als 120 km/h
fahren, keine Abdeckplanen ver-
wenden und während der Fahrt bei
einem Kurzstop kontrollieren, ob
die Räder noch fest sitzen. ADAC
Nordrhein e.V.
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Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de

Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de

info@klinkhammer-malermeister.de

Klinkhammer • Malermeister e.K.

Malerarbeiten •
Tapezieren •
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 
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Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Zülpich. Mit Furnier lassen sich kre-
ative und individuelle Projekte al-
ler Art verwirklichen. Die Basis
dafür bilden speziell ausgesuchte
Bäume, die mit viel Know-how zu
dem edlen und natürlichen Mate-
rial verarbeitet werden.
Nur sehr wenige der gut 40.000
auf der Erde vorkommenden Holz-
arten lassen sich zu hochwertigem
Furnier verarbeiten. „Rund 140 Ar-
ten kommen für die Herstellung in
Frage und innerhalb dieser Arten
gibt es nur wenige Exemplare, die
mit innerer Schönheit punkten und
sich damit für die Produktion von
Furnieren eignen“, so der Forst-
wirt und Vorsitzende der Initiative
Furnier + Natur (IFN), Axel Groh.
Notwendig ist unter anderem ein

ebenmäßiger Wuchs und der
Stamm muss für eine perfekte Ver-
arbeitung möglichst rund und ker-
zengerade sein. „Auch ein gleich-
mäßiges Rindenbild ist wichtig -
am besten ohne störende, große
Äste“, so Groh. Spuren von Blitz-
schlag, Hagel oder Insektenbefall
führen ebenfalls dazu, dass ein
Baum als Furnierlieferant ausschei-
det. Ist das richtige Exemplar
schließlich von einem geschulten
Auge ausgesucht und ins Furnier-
werk transportiert worden, wird der
Baumstamm nachhaltig und ma-
terialschonend Schicht für Schicht
mit verschiedenen Methoden in at-
traktives Furnier verwandelt.
Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen AnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereiche
von Furniervon Furniervon Furniervon Furniervon Furnier

Vielseitig einsetzbar:
Furnier ist ein echter
Alleskönner

Furnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFN

Edel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFN
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Es sind vielleicht nicht 1.000 Mög-
lichkeiten, aber mit Sicherheit
mehrere hundert, bei denen Fur-
nier seine Stärken ausspielen kann.
Weithin bekannt ist die Verklei-
dung von Oberflächen mit dem
Besten des Baumes, insbesondere
von Möbeln aller Art, Innen- und
Außentüren, Wand- und Decken-
verkleidungen oder Böden. Dazu
kommen ästhetische Highlights
wie Leuchten, Waschtische oder
Badewannen. „Einen weiteren
wichtigen Bereich für den Einsatz
von Furnieren stellen diverse Ge-
brauchsgegenstände dar“, so der
Geschäftsführer der IFN, Dirk-Uwe
Klaas. Dazu zählen unter anderem
Rollkoffer, Mousepads, Bankkar-
ten, Hotel- und Visitenkarten, Tisch-
Sets, Verpackungsmaterial, Tas-
sen, Teller, Besteck und auch Bril-

len. „Sogar Kiteboards für Was-
sersportler, Abfahrtsski für die kal-
te Jahreszeit oder auch Longboards
für Sonnenanbeter in der Stadt und
auf dem Land können heute mit
Furnier hergestellt bzw. veredelt
werden“, so Klaas. Auch aus dem
Musik-Business ist Furnier nicht
wegzudenken. Seien es Streich-
und Zupfinstrumente, raffiniert ge-
musterte Schlagzeuge, Bässe und
E-Gitarren oder edle Klaviere und
Konzertflügel: Furnier macht mit
seinem attraktiven Erscheinungs-
bild und seiner Naturnähe aus je-
dem für eine Veredelung geeigne-
ten Gegenstand ein Kunstwerk mit
Unikatgarantie. IFN/DS

Initiative Furnier + Natur (IFN) e.V.
Weitere Infos zum Thema Furnier
unter www.furnier.de oder

 www.furniergeschichten.de
sowie auf Instagram unter
 #furnier_und_natur

Ahorn-Furnier verleiht dieser Gitarre das gewisse Etwas.Ahorn-Furnier verleiht dieser Gitarre das gewisse Etwas.Ahorn-Furnier verleiht dieser Gitarre das gewisse Etwas.Ahorn-Furnier verleiht dieser Gitarre das gewisse Etwas.Ahorn-Furnier verleiht dieser Gitarre das gewisse Etwas.
Foto: Wehmeyer/IFNFoto: Wehmeyer/IFNFoto: Wehmeyer/IFNFoto: Wehmeyer/IFNFoto: Wehmeyer/IFN
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EnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiespar-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelberatung zuatung zuatung zuatung zuatung zu
Heizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, Regenerativen
Energien und Energien und Energien und Energien und Energien und WärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmung
Heiztechnik, Photovoltaik, Solare
Warmwasserbereitung, Wärme-
dämmung, Feuchtigkeit und
Schimmelbildung,
Förderprogramme u.a.
Berater:
Werner Reiner (kostenlos)
Termine:
Donnerstag, 7. August,
13 bis 17 Uhr
Donnerstag, 14. August,

13 bis 17 Uhr
Donnerstag, 21. August,
13 bis 17 Uhr
Donnerstag, 28. August,
13 bis 17 Uhr

MietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatung
Fragen rund um Mieterhöhung,
Kündigungsfristen, Wohnungs-
mängel, Nebenkosten u.a.
Berater: Andreas Knopp
Termin:
Montag, 18. August,
10 bis 13 Uhr

GeldanlageGeldanlageGeldanlageGeldanlageGeldanlage,,,,,     AltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorge,,,,,
ImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierung
Beratung zu einer geplanten oder
bestehenden Geldanlage und Al-
tersvorsorge und zur Immoboli-
enfinanzierung
Berater: Denham Block
Termin:
Dienstag, 12. August,
14 bis 17:30 Uhr

RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
Verbraucherverträge: zum Bei-
spiel Telekommunikationsdienst-

Termine der Beratungen in der
Verbraucherzentrale Euskirchen

leistungen, Kaufverträge, Reiser-
echt, Fitnessstudio-Verträge,
Beratung zum Energierecht
Berater: Kirsten Ahlers, Monika
Schiffer und Simone Skiba
Termine: jeweils dienstags und
donnerstags
Vorherige Anmeldung erforder-
lich: Beratungsstelle Euskirchen,
Wilhelmstraße 37
02251 / 506 45 01
Fax: 02251 / 506 45 07
E-Mail:
 euskirchen@verbraucherzentrale.nrw

Ob am Strand, im Straßencafé oder
unterwegs: Wenn auf Reisen eine
Zahlungskarte verloren geht oder
gestohlen wird, ist schnelle Hilfe
gefragt. Der zentrale Sperr-Notruf
116 116* ist rund um die Uhr er-
reichbar, auch aus dem Ausland. Er
sorgt dafür, dass Karten und Onli-
ne- oder Telebanking-Zugänge um-
gehend gesperrt werden können.
So ist man im Ernstfall schnell auf
der sicheren Seite, denn jede Mi-
nute zählt, um finanziellen Scha-
den und den Missbrauch persönli-
cher Daten zu verhindern.
Doch aufgepasst: Nicht alle aus-
ländischen Mobilfunk- oder Fest-
netzanbieter unterstützen die
Kurzwahl. In diesem Fall gibt es
eine sichere Alternative: Der Sperr-
Notruf ist zusätzlich unter der 030
4050 4050 erreichbar, eine regulä-
re Festnetznummer, die weltweit
zuverlässig funktioniert.
Wichtig dabei: Für Anrufe aus dem
Ausland muss die richtige Länder-

vorwahl für Deutschland verwendet
werden. Die bekannte „0049“ ist
nicht überall gültig und kann in Län-
dern wie den USA oder Kanada
beispielsweise „01149“ lauten. Eine
hilfreiche Übersicht bietet der Sperr-
Notruf hier:
https://www.sperr-notruf.de/
download/Sperr-Notruf_116_116-
Auslandsvorwahlen_fuer_Deutschland.pdf

„Am besten beide Rufnummern samt
korrekter Vorwahl für das jeweilige
Reiseland notieren und zusätzlich
im Smartphone speichern. So ist man
im Fall der Fälle gut vorbereitet, kann
sofort reagieren und das Konto bleibt
geschützt“, empfiehlt Sandra Kö-
nigstein, Vorstandsvorsitzende des
Sperr-Notrufs.
* Der Service des Sperr-Notrufs ist
kostenlos. Auch der Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen Fest-
netz ist gebührenfrei. Aus dem Mo-
bilnetz und aus dem Ausland kön-
nen Gebühren anfallen.

Sperr-Notruf im Ausland
Was Reisende jetzt wissen sollten
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Gesundheit ist ein zentraler Wert
unserer Gesellschaft und Fitness-
studios sind deshalb immer ge-
fragter. Aufgrund der wachsenden
Bedeutung der Zukunftsbranche
kann es sich daher lohnen, sich in
Berufen rund um Fitness- und Ge-
sundheitstraining zu qualifizieren.
Fitnesstraining stellt noch immer
die mitgliederstärkste Trainings-
form in Deutschland dar, die Stu-
dios leisten einen wichtigen Bei-
trag, damit Millionen Menschen
von den vielfältigen Gesundheits-
effekten profitieren können.
Mit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem Bachelor-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur
Nachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft im
Sport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und Fitnessmanagement
Wer ein Studium im Bereich Prä-
vention, Gesundheit, Fitness,
Sport und Informatik mit einer
betrieblichen Ausbildung kombi-
nieren möchte, für den eignen sich
beispielsweise die dualen Bache-
lor-Studiengänge an der staatlich
anerkannten privaten Deutschen
Hochschule für Prävention und
Gesundheitsmanagement (DHf-
PG). Sie bestehen aus einem Fern-
studium mit kompakten Lehrver-
anstaltungen sowie einer betrieb-
lichen Ausbildung. Qualifizieren
können sich künftige Fitness- und
Gesundheitsexpertinnen und -ex-
perten mit ausgewiesenen Bil-
dungspartnern an ihrer Seite. Die
Hochschule bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduier-
tenprogramm sowie über 100
Hochschulweiterbildungen an.
Zudem können sich Interessierte
auch mit Lehrgängen der BSA-
Akademie nebenberuflich im Zu-

kunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden.
Unter www.dhfpg-bsa.de
sowie unter
www.studieren-mit-gehalt.de gibt
es mehr Informationen.
VVVVVom om om om om Aushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im Fitnessstudio
zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-
ten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studium

Die dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium inDie dualen Bachelor-Studiengänge bestehen aus einem Fernstudium in
Kombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPGKombination mit kompakten Lehrveranstaltungen. Foto: DJD/DHfPG

Studieren und gleichzeitig Geld verdienen
Mit einer dualen Ausbildung im Bereich Fitness und Gesundheit durchstarten

Personaltrainer Michael Knez
beispielsweise hat sich den Traum
vom eigenen Fitnessstudio über
das duale Bachelor-Studium ver-
wirklicht: „Ich schätze an dem
dualen System, dass Theorie und
Praxis verbunden werden und
dass man das Gelernte gleich
umsetzen kann.“ Knez war nach
seinen Angaben schon von klein

auf sportaffin: „Also war klar, dass
ich etwas machen muss, was mit
Sport und Gesundheit zu tun hat.“
Gesagt, getan - Michael Knez ar-
beitete zuerst als Aushilfe in ei-
nem Fitnessstudio, studierte dann
Fitnessökonomie und machte sich
nach Abschluss seines Studiums
selbstständig. Unter
www.dhfpg.de sind weitere Er-
folgsgeschichten zu finden. (DJD)

Die kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der Studienzentren
der Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPG
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 08. 08. 08. 08. 08.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.08.2025 um 10 Uhr01.08.2025 um 10 Uhr01.08.2025 um 10 Uhr01.08.2025 um 10 Uhr01.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik
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Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Tierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 0178 5362604

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWollenbergollenbergollenbergollenbergollenberg
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH
Hellenthal, 0172 9541390

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Tierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis Minister
Bad Münstereifel, 02253/
542354

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahs--Lahs--Lahs--Lahs--Lahs-
bergbergbergbergberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWollenbergollenbergollenbergollenbergollenberg
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH
Hellenthal, 0172 9541390

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust

Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 0178 5362604

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahs--Lahs--Lahs--Lahs--Lahs-
bergbergbergbergberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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„A real pain“ am 6. August im Seniorenkino
Das Seniorenbüro der Kreisstadt
Euskirchen lädt gemeinsam mit
dem Kino-Center Galleria, Berli-
ner Straße 23, zum Seniorenkino
mit Kaffee und Kuchen am 6. Au-
gust ein. Gezeigt wird der Film „A
real Pain“; (wörtlich übersetzt:
„Ein echter Schmerz“, im über-
tragenen Sinn „Er nervt total“)
Zum Film:Zum Film:Zum Film:Zum Film:Zum Film:
David (Jesse Eisenberg) und Benji
(Kieran Culkin) sind Cousins und
wollen als in den Vereinigten Staa-
ten lebende Juden mehr über ihre
Wurzeln erfahren. Also planen sie
eine Reise nach Polen. Dort wuchs
ihre Großmutter einst auf. Das
gestaltet sich jedoch aus den ver-
schiedensten Gründen alles an-
dere als leicht. Denn die beiden
Männer könnten unterschiedli-
cher nicht sein: David ist sehr dar-
auf bedacht, möglichst viel Struk-
tur in seinem Leben zu haben,
während Benji ein Freigeist voller
Spontanität ist. Auch vor Ort in

Polen kommt es dadurch immer
wieder zu Reibereien. Doch den
tiefsten Graben zwischen den bei-
den bilden nicht unbedingt die
verschiedenen Lebensentwürfe,
sondern ein noch nicht sonderlich
lange zurückliegendes Ereignis,

mit dem die beiden bisher einfach
keinen gemeinsamen Umgang fin-
den konnten. Doch die Reise in
die Vergangenheit der gemeinsa-
men Großmutter bringt die bei-
den emotional wieder näher
zueinander und es scheint, als ob

sie wieder näher aneinanderrü-
cken können.
Dauer des Films:
1 Stunde 29 Minuten

Vor Filmbeginn kann bei einer
Tasse Kaffee und einem Stück
Kuchen geklönt werden.
Der Eintritt beträgt 7 Euro. Für
Inhaber des Euskirchen-Passes
gibt es eine Ermäßigung.
Das Kinocenter bietet Vorstellun-
gen um 14:30 Uhr, 15 Uhr und um
15:30 Uhr an.

Eintrittskarten können unter
www.cineplex.de/euskirchen/
oder direkt an der Kinokasse er-
worben werden auch im Vorfeld
schon täglich ab 16 Uhr.

Für Fragen und Anregungen errei-
chen Sie uns unter: Seniorenbüro
der Kreisstadt
senioren@euskirchen.de oder
Telefonnummer 02251/14-222


